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Die Fortschrittliche Volkspartei
und das Komunalwahlrecht
Die Konſervativen nehmen ſich in manchen Dingen die

Herren von der Sozialdemokratie zum Muſter Das
geſchieht beſonders dann wenn es gilt die fortſchrittliche Volks
partei wegen ihrer Stellungnahme zum Kommunal
wahlrecht zu bekämpfen Da operierten die Agrarier genau
mit denſelben Argumenten die die Sozialdemokraten in ihrer
Preſſe und in den Parlamenten angewandt haben Wenn man
in den jüngſten Mitteilungen aus der konſervativen Partei
den Artikel Theorie und Praxis in dem die Freiſinnigen
wegen ihres Verhaltens in den Stadtgemeinden und gegen
über dem ſtädtiſchen Wahlrecht befehdet werden lieſt ſo muß
man unwillkürlich an die Reden denken die die ſozialdemo
kratiſchen Abgeordneten Hoffmann Liebknecht und
Ströbel am 15 und 16 Mai bei der zweiten und dritten
Leſung des Zweckverbandsgeſetzes für GroßBerlin im Abge
ordnetenhauſe gehalten haben Das konſervative Blatt iſt ein
gelehriger Schüler dieſer ſeiner angeblichen Todfeinde ge
worden Da kommen wieder die in ſozialdemokratiſchen
Reden oft gehörten Wendungen von dem Kommunalfreiſinn
der in den Stadtverwaltungen die Macht und damit die Ge
legenheit habe ſein ſchönes Programm praktiſch zu verwirk
lichen es aber nicht tue Da hören wir wieder die alten
längſt widerlegten Redereien von der Rückwärtsrevidierung der
Kommunalwahlrechte in den Hanſaſtädten Und da wird
ſchließlich folgendes ausgeführt

Noch im Abgeordnetenhauſe ſprachen ſich die Herren Fiſch
beck und Caſſel für ein Gemeindewahlrecht aus das an be
ſtimmten Aufenthalt und an eine beſtimmte Steuerleiſtung ge
knüpft iſt Alles nur zum Schutz gegen die rote Flut Wie ver
meſſen in den Kommunen ſind ſie reaktionär aber Preußen
wollen ſie durch Niederreißen der Wahlrechtsmauer unter die
roten Fluten ſetzen um im Trüben fiſchen zu können

Bei dieſen Ausführungen wird gefliſſentlich verſchwiegen
daß das was die fortſchrittlichen Abgeordneten als ihr ge
meinſames Gemeindewahlprogramm im Abgeordnetenhauſe
mitgeteilt haben einen ungeheuren Fortſchritt gegen
über dem Wahlrecht darſtellt das gegenwärtig für die preu
ßiſchen Kommunen rechtens iſt Abg Caſſel führte am
15 Mai aus daß die fortſchrittliche Volkspartei bezüglich des
Gemeindewahlrechts für geſetzliche Einführung des geheimen
direkten und gleichen Wahlrechts Abſchaffung der Klaſſenwahl

und Beſeitigung von Privilegien ſei er fügte hinzu daß es
Parteigenoſſen gebe die weiterhin auch für die Einführung
des unbeſchränkten Reichstagswahlrechts für die Kommunal
wahlen ſeien während andere dieſes allgemeine Gemeinde
wahlrecht an irgend eine Steuerleiſtung und an einen be
ſtimmten Aufenthalt in der Gemeinde binden wollen Wür
den jene allen Fortſchrittlern gemeinſamen Forderungen erſt
einmal durchgeführt wozu ja das preußiſche Miniſterium im
Bunde mit dem Landtage die Möglichkeit hätte dann würde
die rote Flut jedenfalls in einer ganzen Reihe von Kommunen
ſehr hoch anſteigen Mit jenen Forberungen würde ſich alſo
der Kommunalfreiſinn ſehr ins eigene Fleiſch ſchneiden
wenn er ſie dennoch aufſtellt ſo geſchieht das aus dem Gefühl
der Gerechtigkeit heraus

Wenn die konſervativen Mitteilungen den Mut finden
die gemeinſamen Forderungen aller Fortſchrittler die alſo auch
die Befeitigung der Dreiklaſſenwahl und die Abſchaffung des
Hausbeſitzerprivilegs umfaſſen als reaktionär zu bezeichnen
ſo könnte mit ſolcher Reaktion jeder Preuße einverſtanden
ſein der eine moderne Weiterentwickelung des Kommunalwahl
rechts erſtrebt

Schon allein die Beſeitigung des Dreiklaſſenſyſtems in
Verbindung mit der Einführung der geheimen Stimmabgabe
würde für die Stadtverwaltungen vielfach gewaltige Umwäl
Jungen zur notwendigen Folge haben Wer Derartiges er
ſtrebt iſt in Wirklichkeit von einem weitherzigen Reformgeiſt
beſeelt Und die Frage ob das Wahlrecht nun auch noch ganz
allgemein ſein oder an eine Steuerleiſtung gebunden ſein ſoll

gegen die Bedingung eines gewiſſen Aufenthalts in der
Gemeinde wird ſchließlich wohl kaum jemand viel einzuwenden
haben iſt demgegenüber zunächſt ſekundärer Bedeutung
Wenn jene große Reform erſt einmal durchgeſetzt ſein würde

nun könnte man aus der Praxis der Dinge heraus zu einer
Klärung jener ſeinerzeit noch umſtrittenen Frage kommen ob

das Wahlrecht nun auch ganz uneingeſchränkt zu gewähren ſei
Aber die Regierung und die Konſervativen denken ja gar nicht
daran das Komunalwahlrecht im Sinne der gemeinſamen fort
ſchrittlichen Forderungen zu reformieren Jnfolgedeſſen iſt die
Art und Weiſe wie von konſervativ bündleriſcher Seite in
dieſer Frage gegen die Fortſchrittspartei vorgegangen wird
wieder einmal ein Beitrag zu der bösartigen Heuchelei die
ſich ſo oft im Leben der konſervativen Partei gezeigt hat

Erdbeben in Mexiko
Die Zahl der Toten und Verwundeten ſteht noch nicht feſt

und die Nachrichten die von Mexiko nach Newyork gelangt
ſind laſſen vorläufig nur den Schluß zu daß die Zahl der
Todesopfer ſehr groß iſt Die Stadt war an dem
Tage des Unglücks von Tauſenden von Menſchen beſucht die
dem Einzug des Generals Madero beiwohnen wollten

Es liegen folgende Telegramme vor
Newyork 8 Juni Die Stadt Mexiko iſt geſtern früh

von einem ſchweren Erdbeben heimgeſucht worden dem
viele Menſchen und zahlreiche Häuſer zum Opfer gefallen ſind
Der erſte Stoß erfolgte um 4 Uhr 28 Minuten früh und dauerte
ſechs Minuten lang der zweite folgte um 8 Uhr und währte
fünfzehn Sekunden Der Hauptſchaden wurde durch den erſten
Stoß hervorgerufen Namentlich der Einſturz einer Kaſerne
forderte viele Menſchenleben ie verlautet ſollen durch die
einſtürzenden Mauern

ſiebzig Soldaten getötet

worden ſein Ferner ſn viele Staatsgebäude be
ſchädigt worden Beſonders beklagenswert iſt der Einſturz
der alten viele Schätze bergenden San Domingo Kirche Unter
der Bevölkerung herrſchte eine un beſchreibliche Panik
die ſich infolge des bevorſtehenden Einzuges des Generals
Madero ſowieſo in einer gewiſſen Aufregung befand Wie
groß die Geſamtzahl der Opfer iſt läßt fich vorläufig noch nicht
überſehen da die meiſten Telegraphenleitungen zerſtört ſind
und auch die Zeitungen durch das Ausſetzen der elektriſchen
Kraft am Erſcheinen verhindert waren Als der zweite Stoß
gegen 8 Uhr einſetzte befand ſich niemand r in don
Häuſern Schließlich beruhigte ſich die erregte Menge und eilte
zum Bahnhof um Madero einen begeiſterten Empfang zu be
reiten Jnzwiſchen verbreitete ſich das Gerücht daß eine

Verſchwörung gegen Madero
im Gange ſei und die Aufregung wuchs von neuem Madero
hatte ſich infolgedeſſen mit einer großen gutbewaffneten Leib
wache umgeben

Newyork 8 Juni Das Erdbeben in Mexiko hat nach den
letzten Feſtſtellungen

dreiundſechzig Todesopfer

gefordert Verwundet ſind gegen hundert Perfonen Unter
den Toten befinden ſich meiſt Soldaten Der Material

er wird auf eine halbe Million Dollars ge
chätzt Der Nationalpalaſt in Mexiko iſt ſtark beſchädigt Die

ſchwerſte Beſchädigung weiſt die Sancosme Artilleriekaſerne
auf Die Wände des Gebäudes fielen nach außen und das
Dach ſtürzte auf die Soldaten Unter den Toten befinden ſich
keine Amerikaner Schreckliche Szenen ſpielten ſich in einem

Mädchenpenfſionat

ab Dreißig Mädchen konnten fliehend das Haus verlaſſen
als der Einſturz erfolgte die Zurückgebliebenen wurden ge
tötet Das Erdbeben iſt das ſtärkſte ſeit zehn Jahren Der
Bahnhof der Mexikozentralbahn in unmittelbarer Nähe der
Kaſernen und der weſtliche Teil der Stadt ſind am ſtärkſten
betroffen Das Straßenpflaſter zeigt überall Sprünge Zahl
reiche alte Bauwerke ſind ſchwer beſchädigt Außer der San
Domingo Kirche iſt auch die La Profeſakirche eingeſtürzt
Wenige Stunden nach dem Erdbeben zog General Madero
in die Stadt ein überall von ſt cmiſchem Jubel begrüßt Jn
einer Anſprache an das Volk betonte er die Notwendigkeit
der Freiheitsliebe aller Südamerikaner Erbeſuchte den proviſoriſchen Präſidenten de la Barra den
er bisher noch nicht kannte Beide hatten eine längere Be
ſprechung im Palaſt Der Präſident ſagte Es iſt ſchon viel
geſchehen aber es bleibt noch r tun übrig Beim Ad
ſchied umarmten ſich beide Als Madero den Palaſt verließ
wurde er mit Blumen überſchüttet und die Schildwachen prä
ſentierten Mexiko hat noch nie eine ſolche Zuſchauermenge in
ſeinen Mauern geſehen ſogar das Kolumbusdenkmal war von
Neugierigen beſtiegen worden De la Barra bewirtet die
Familie Maderos Abends fand zu Ehren Maderos und ſeiner
Anhänger ein Feſtmahl im Nationalpalaſt ſtatr

London 8 Juni Selbſt die recht mangelhaften Depeſchen
von Mexiko die heute morgen vorliegen laſſen erkennen daß
es ſich hier um eine ebenſo fürchterliche wie tragiſche Kata
ſtrophe handelt Die Stadt hatte ſich tags vorher zu dem am
Morgen erwarteten Einzug des Nationalhelden Maderos vor
bereitet deſſen Anhänger die Landleute weit und breit ver
anlaßt hatten nach der Hauptſtadt zu pilgern u Völker
wanderung war Mexiko nicht vorbereitet und Tauſende und
Abertauſende die kein gaſtliches Haus fanden waren ge
zwungen auf dem Plazas in der Nähe der Regierungs
gebäude und Kirchen zuzubringen Da kam morgens bald
nach drei Uhr das Erdbeben und weckte die Menſ J

Halle a Freitag den 9 Juni 1911

Getöſe ein Das galt den abergläubiſchen Jndianern und
Miſchlingen deren Tauſende hier im Freien ihr Nachtlager
aufgeſchlagen hatten als

ein böſes Omen

für die neue Regierung Von paniſcher Furcht gepeitſcht
re ſie durch die in Finſternis gehüllten Straßen über
ie Trümmer fallender Häuſer hinweg und eilten ſchreiend

betend fluchend und weinend aus der Stadt ſoweit ſie die
ſchreckensſtarren Glieder zu tragen vermochten Andere
Tauſende füllten die Kirchen und flehten den Gott der Rache
an ſie zu ſchonen während die ewige Lampe hin und her
pendelte und die Scherben der gemalten Fenſter auf ſie herab
regneten Poliziſten drangen in die Kirchen ein und ſuchten
das Volk von dem trügeriſchen Schutz der ſchwankenden Mauern
zu überzeugen aber das Wort der Geiſtlichen auf der Kanzel
übertönte die Warnung Das Rollen der unterirdiſchen
walten vermiſchte ſich mit dem Gebet der Menge Die Mauern
zitterten aber J Eines der erſten Gebäude das ein
ſtürzte war die Kaſerne von Cosme

Das Gefängnis von Belem
fiel zu gleicher Zeit ein Die meiſten Sträflinge entflohen
mehrere aber wurden getötet oder verletzt

Wie man in Marokko Krieg führt
Unter der Ueberſchrift Mit den Franzoſen auf

dem Kriegspfade gibt der Berichterſtatter des
Berliner Lokalanz O v Gottberg der der franzöſiſchen
Kolonne des Generals Moinier in Marokko gefolgt iſt
folgende aus Lalla Jto vom 2 d Mts datierte Schilde
rung

General Moinier brach am 30 Mai mit den Kolonnen
Dalbiez Gourand und Brulard von Fez auf Dort ließ er
nur ein Bataillon und eine halbe Batterie zurück Ob das
genügt muß die nächſte Zukunft entſcheiden nachdem nämlich
der Anmarſch der Franzoſen in Fez bekannt wurde traten die
Eingeborenen feindſelig gegen alle Europäer auf ihre Hal
tung wurde ſo drohend daß Flucht wie ten vorbe
reitet werden mußten Vermehrt wurde dann die Anſicher
heit durch den Einmarſch der unter franzöſiſchen Offi
zieren ſtehenden Sultanstruppen Jhnen wurden
gemäß den Verſprechungen als Belohnung für das Ausharren
bei Bremond mehrere Dörfer der Umgebung zur Plünderung
preisgegeben Sie ſchleppen daraus Frauen und Kinder nach
Fez und verkauften die quer über den Sattel Gelegten offen
als Sklaven Moinier der überhaupt den Eindruck eines
ritterlichen Generals macht verbot dieſe Ausſchreitungen
ſofort Das aber erhöhte die gute Laune der Sultanstruppen
keineswegs Darum mag Moiniers Abmarſch mit den ge
ſamten Streitkräften eigentlich ein politiſcher Schachzug ſein
der die Europäer veranlaßt ſeine baldige Rückkehr zu er
bitten Jn anderthalbtägigem Marſch führte Moinier faſt 4000
Kamele von Fez bis aus dem Gebirge heraus Der Weg
führte durch eine verlaſſene Wüſtenei mit den von der Rachhut
der Kolonne Gourand bei dem Vormarſch verbrannten Dörfern
Einige Ortſchaften abſeits wurden noch nachträglich beſtraft
Verſchiedene Stämme boten ihre Unterwerfung an die für
den Augenblick ernſtlich gemeint iſt da ſoeben die Ernte be
gonnen hat Daher ſind größere Kämpfe vorläuſig unwahr
ſcheinlich Beim Eintritt in die Ebene blieb Moinier ſtehen
Sein nächſtes Ziel dürfte Mekinez ſein Gourand trennte ſich

von ihm Seine Geſchütze waren bald aus der Richtung von
Babtionka des von den Franzoſen bislang mit großem Um
fang vermiedenen Gebirgspaſſes an der Straße nach Fez hör
bar Brulard marſchierte mit den Kamelen weiter Er über
gab ſie an der erſten befeſtigten Etappe Stddy Gueddar der
Kolonne Comte mit der ich nach El Knitra gehe Längs der
bedrohten Se ehe über die die Transporte unange
griffen nur mit Geſchützen gehen wird an den Lagern ge
ſchanzt ober die Arbeit geht langſam von ſtatten wie auch die
Bewegungen der doch ungemein marſchfähigen Truppen Der
drahtloſe Telegraph der Moinier nach et tet ſollte iſt
endlich bis Lalla Jto inſtalliert An der Front fehlt nament
lich Holz wenige Leute genießen morgens darum etwas War
mes und der Heſundheitszuſtand iſt recht ſchlecht Das Auf
treten der Truppe iſt überall anerkennenswert Hinter der
Front herrſcht viel Unordnung und Mangel an Vorbereitung
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Die ſpaniſchen Operationen
Paris 8 Juni Ohne ſich durch eine Rückſicht auf Frank

reich den Algeciras Vertrag und die Mitunterzeichner dieſes diplo
matiſchen Jnſtrumentes im geringſten beirren zu laſſen verfolgt
Spanien ſeine Marokkopolitik und hat zur Stunde entweder
Tetuan bereits beſetzt oder iſt im Begriff es zu
tun Auch für den Vorſtoß nach Alkaſſar und für die militäriſche
Beſitzergreifung dieſes Teiles des Gharbgebietes bietet die Folte
rung und grauſame Ermordung eines ſpaniſchen Schutzbefohlenen
und ſeines Sohnes durch die Eingeborenen den Anlaß ader Vor
wand Mit einer brutalen Offenheit wie man ihr ſelbſt bei den
verſtiegenſten Kolonialen in Frankreich kaum begegnet erklären
die ſpaniſchen Blätter auch die der Regierung naheſtehen daß
mar m nicht jeden Einſluß in Marokko zu verlieren ſeine
marbekaniſchen Beſitzungen durch Erwerbung
neuen Gebiets dauernd vergrößern müſſe da die
Zukunft Spaniens von ſeiner Stellung in Marokko abhängt Hier
empfindet man dieſe unmittelbar gegen Frankreich
gerichtete Wendung in der ſpaniſchen Politik ſehr ſtark
unternimmt jedoch im Augenblick nichts um ihr entgegenzutretendie für ein Feſt vorbereitet waren W grauſem Schrecken Der

erungspalaſt wankte und eine auer ſtürzte unter lautem Im Gegenſatz zur ſpaniſchen Regierung hat die hieſige immer ver
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Dem Gedächtnis an Fritz Harkort den Freund und Lehrer

ſtritten worden
darauf hin

ichert daß ſie nicht auf dauernde Erwerbungen ausgehe ſondernn Maßregeln nur gegriffen habe um die Sicherheit
der Europäer in Fez und an den anderen Orten Marokkos zu ver

Jn Spanien wie auch anderswo Red bezeichnet man
dieſe Erklärung freilich als Heuchelei und Spanien ſetzt ihr die
Rückſichtsloſigkeit der eigenen Vermehrungspolitik entgegen Eine
förmliche und endgültige Teilung Marokkos wäre aber keine An
gelegenheit die zwiſchen Frankreich und Spanien allein erledigt
werden könnte Wenn von keiner anderen Seite gegen die ſpani
ſchen Uebergriffe Einwände erhoben werden würden ſo meint

bürgen

Frankreich daß es dies als Beweis anzuſehen hätte daß alleſener er den Algecirasvertrag als hinfällig betrachten
und es hätte ſeinerſeits aus dieſer neuen Sachlage ſeine Folge
rungen zu ziehen Für den Augenblick ſchafft Spaniens Marokko
politik eine ſehr verworrene diplomatiſche Lage die Frankreich
allein durch entſchiedene Handlungen nicht klären will oder kann

Deutsches Reich
Verlobungsgerüchte

Die Nordd Allg Ztg bezeichnet die Meldung
einer Berliner Korreſpondenz die ſich ihre Jnformationen
in Offizierskeiſen zu holen pflegt wonach ſich die
Tochter des Kaiſerpaares die Prinzeſſin Viktoria
Luiſe mit dem Erbgroßherzog von Mecklenburg Strelitz
verloben werde als eine grobe Angehörigkeit
Das offiziöſe Blatt druckt ſodann einige Sätze aus der Dtſch
Tageszeitung ab die ſo etwas wie der Knigge für die
ernſte Preſſe ſein ſollen in denen geſagt wird

Unſere Mahnung gilt aber nicht nur ſolchen Stellen
die aus der Kolportage derartige Gerüchte ein Gewerbe
machen es hat uns auch befremdet den ſt hafte
politiſche Zeitungen den Artikel der in Frage ſtehenden
Korreſpondenz abgedruckt haben Hoffentlich trägt dieſer
neue Mißerfolg des Wunſches das Publikum rechtzeitig über
ein mögliches Familienereignis im Kaiſerhauſe zu unter
richten dazu bei wenigſtens die großen politiſchen Zeitungen
ſt Zukunft zu größerer Zurückhaltung auf dieſem Gebiet
zu bewegen

Die Deutſche Tagesztg möge ſich mit ihren Ermah
nungen an die ihr naheſtehende konſervative und klerikale
u wenden die den Hofklatſch mit beſonderer Sorgfalt
ultiviert

Dienſtbotengräber auf lothringer Friedhöfen

D E K Als auf dem Bahnhof Endorf der zum Bereich
der Gemeinde Homburg in Lothringen gehört ein evangeliſcher
Schloſſer verunglückte wollte ihm der Bürgermeiſter von Homburg
kein Grab in der Reihe wie das Geſetz es verlangt zugeſtehen
ſondern wies ihm ein ſolches mitten im Geſtrüpp neben einem vor
5 Jahren verunglückten landfremden Katholiken an unter der Be
hauptung dort befände ſich der Platz für die Gräber der Dienſt
boten vom Schloß Homburg Jedenfalls war es der Ort
für Selbſtmörder und Fremde die eines zweifelhaften Todes ge
ſtorben waren Nur der Feſtigkeit des evangeliſchen Pfarrers ver
dankt der Proteſtant ſein ehrliches Grab der Einwand des Bür
germeifters daß dieſes ein Reihengrab zu felſig alſo un
benutzbar ſei ſchlug nicht durch Dieſer Einzelfall zeigt wiederum
daß der Kampf um den ehrlichen Platz auf den Friedhöfen noch
immer nicht beendet iſt

Schule

Prieſter und Geſchichtsunterricht
D E K Jn welcher Weiſe ſich Prieſter in den Geſchichts

unterricht der Schule miſchen zeigt ein Vorkommnis am Evang
Gymnaſium in Oldenburg i Gr Der Prieſter fragte einen
Schüler aus nach dem was in der Geſchichtsſtunde vorgekommen
ſei Er erfährt daß eine Klaſſen arbeit ſich auch mit
dem Konſtanzer Konzil beſchäftigen könne ſchlägt darauf
nach ſpäterer Ausſage des Schülers drei Bücher auf und ſagt
dem Jungen Du ſchreibſt dann

Jm Jahre 1415 fand zu Konſtanz ein Konzil ſtatt in der
ſelben Zeit gab es drei Kaiſer und ſo auch drei Päpſte Die
Behauptung aber daß die Päpſte den Ablaß für Geld
verkauften beruht auf Unwiſſenheit unterſtrichen oder
Verleumdung denn wenn ein Papſt gewählt wurde und
außerdem alle 25 Jahre wurde ein Jubiläumsablaß gegeben
dieſen Ablaß konnte ſich jeder rechtgläubige Katholik dadurch
verſchaffen daß er die vorgeſchriebenen Gebete verrichtete einen
Tag faſtete und ein Almoſen gab Dieſes Almoſen konnte der
Papſt verwenden wie er wollte

Kommentar nicht nötig

Parteinachrichten
Für einen Eugen Richter Turm in Hagen wird heute nach

mittag am Tage des 50jährigen Jubiläums der Deutſchen Fort
ſchrittspartei der Grundſtein gelegt werden Der Wahlkreis
HagenSchwelm iſt reich an Türmen als Zeichen der Erinnerung

Richters an den Frhrn vom Stein an Kaiſer Friedrich
und an Bismarck ſind hier Türme errichtet Der Eugen
Richter Turm wird ſich auf einem 285 Meter hohen Berge dicht
vor der Stadt Hagen gegenüber dem mit einem Bismarck Turm
geſchmückten Goldberg erheben Bismarck und Eugen Richter
werden ſich wie ſo oft im Leben auch hier gegenüber ſtehen Die
Höhe des Eugen Richter Turmes wird bis zur Plattform 20 Meter
von da bis zur Kuppel 6,5 Meter die Breite des viereckigen
Turms 12,7 Meter betragen Für eine im Erdgeſchoß des Turms
unterzubringende Gedenkhalle iſt eine Größe von 4,8 Meter mal
4,8 Meter beſtimmt Jn dieſer wird eine Bronzebüſte Eugen
Richters Aufſtellung finden Den Entwurf fertigte Architekt
Wenner in Eſſen an Für die Grundſteinlegung zu einem Eugen
Richter Denkmal hätte kein paſſenderer Zeitpunkt gefunden werden
können als der Tag des 50jährigen Jubiläums der Deutſchen
Fortſchrittspartei Iſt doch der Führer der Deutſchen Fortſchritts
partei der Grundſtein für die Fortſchrittliche Volkspartei

Die Nachricht daß der ſozialdemokratiſche Reichstagsabg
Dr Frank mit dem Reichskanzler konferiert habe iſt be

Die Neue Badiſche Landesztg weiſt aber

Es iſt Tatſache daß Dr Frank mit Staatsſekretär
Delv rück verhandelt hat und es iſt ziemlich gleichgültig ob
der Reichskanzler perſönlich beteiligt war denn der Staats

men von rechtsſtehenden Wählern zu erhalten Dieſe
wiſſen alſo was ſie zu tun haben Hier wird
ſemitiſchen Wähler im Falle einer fortſchrittlich ſozialdemo
kratiſchen Stichwahl dem Sozialdemokraten das Mandat ver
ſchaffen helfen ſollen Es wäre ja nicht das erſte Mal daß
die Antiſemiten ihrem angeblichen Erzfeind der Sozialdemo
kratie den Steigbügel gehalten haben
immer wieder wertvoll auf ſolche Anzeichen politiſ
heitspolitik higzuweiſen Jm übrigen braucht der
nete Dr Müller bei der Stimmung in ſeinem Wahlkreiſe

gebracht denn Dr Frank verhandelte mit der Regierung im
Auftrag der Partei auch insbeoſndere unter Einverſtändnis des
Abg Bebel

Hof und Perſonalnachrichten

Friedrich Wilhelm von Preußen

Wilhelm ihm folgten der Taufvater mit der Kaiſerin
der Kronprinz mit der Prinzeſſin Friedrich Leopold Prinz Auguſt
Wilhelm mit der Kronprinzeſſin Prinz Friedrich Leopold mit der
Prinzeſſin Auguſt Wilhelm Prinz Heinrich XVIII von Reuß
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M d 2mit der Prinzeſſin Viktoria Luiſe der Herzog von Ratibor mit der
Gräfin Breuner der Erbprinz von Ratibor mit ſeiner Mutter
der Herzogin Prinz Hans von Ratibor mit der Prinzeſſin Mar
garethe von Ratibor zum Schluß führte Prinz Friedrich Wilhelm
ſeine Gemahlin in die Kapelle

Nach der Begrüßung der Herrſchaften wurde während der
Kgl Domchor ſang der Täufling auf ſeidenem Kiſſen mit langer
ſilbergeſtickter Schleppe in Begleitung der Leibpagen der Prin
zeſſin durch die Hofdame Gräfin Schweinitz eingeführt An der
Tür übergab ſie das Kind der Prinzeſſin Viktoria Luiſe die
wiederum den Täufling der Kaiſerin überreichte die ihn während
der heiligen Handlung hielt

Als Paten wurden eingetragen außer der Kaiſerin Prinz
Friedrich Heinrich von Preußen Prinzeſſin Thereſe von Alten
burg Herzogin von Ratibor Gräfin Breuner Erbprinz von Rati
bor Prinz Eduard von Anhalt und Prinzeſſin Charlotte von
Reuß Die Taufe vollzog Oberhofprediger Dryander der zunächſt
eine kurze Anſprache hielt und dann die Prinzeſſin auf die Namen
Maria Thereſia Auguſte Viktoria Friederike Henriette

Charlotte Agathe taufte

S Zerbſt 8 Juni Gänzlich unerwartet trafen geſtern abend
gegen e8 Uhr in zwei Automobilen der vierte Sohn unſeres
Kaiſerpaares Prinz Auguſt Wilhelm und Gemahlin
ſowie deſſen Schweſter Prinzeſſin Viktoria Luiſe nebſt Ge
folge hier ein Sie beſichtigten das Herzogliche Schloß und fuhren
nach Aſtündigem Aufenthalt nach Potsdam zurück

r D

Die kommende Reichstagswahl
L C Für den Wahlkreis Meiningen haben die Anti

ſemiten bekanntlich gegenüber dem Abg Dr Müller einen
völlig unbekannten früheren Poſtbeamten jetzigen Fach
redakteur Schäfer aus Karlshorſt aufgeſtellt Die deutſch
ſozialen Blätter meinen es erſcheine bei eifriger Arbeit ein
Erfolg gar nicht unmöglich Dann aber wird der eigentliche
Zweck der in Wirklichkeit ganz ausſichtsloſen antiſemitiſchen
Kandidatur enthüllt Man behauptet zunächſt die frei
ſinnige Vorfrucht habe den Voden für die rote Nachfrucht
trefflich vorbereitet um dann fortzufahren Der Abgeord
nete Müller wird es nach ſeinem ganzen Verhalten im
Reichstage jedenfalls als eine Beleidigung anſehen Stim

alſo bereits ganz unverblümt angedeutet daß die anti

aber es iſt doch
r Vos
bgeord

ſekretär dürfte ſelbſtverſtändlich ſolche Verhandlungen nicht ohne
Ein verſtändnis Bethmanns r der als Reichskanzler die
Verantwortung dafür trägt ſteht außerdem feſt daß der
Unterſtaatsſekretär Wahnſchafſe der Chef der Reichs

die antiſemitiſchen Drohungen in keiner iſe zu fürchten

J kanzlei als Beauftragter des Reichskanzlers
mit Dr Frank verhandelt hat Die Angriffe einiger ſozial
demokratiſcher Blätter ſo insbeſondere der Leipziger Volks
zeitung gegen Dr Frank ſind ganz gegenſtandslos und unan

Die Taufe der jüngsten preußischen Prinzessin
Jm Beiſein des Kaiſerpaares und des geſamten Hofes vollzog

geſtern Oberhofprediger Dryander im Prinz Albrecht Palais zu
Berlin die Taufe der am 2 Mai geborenen Tochter des Prinzen

Am Altar ſtand Exzellenz Dryander im ſeidenen Talar mit
Paſtor v Tresckow Um 1 Uhr geleitete der perſönliche Adjutant
des Prinzen Friedrich Wilhelm Hauptmann von Schwartzkoppen
die Allerhöchſten Herrſchaften aus dem Gobelinſaal in die Tauf
kapelle Der Kaiſer führte die Prinzeſſin Friedrich

Ausland

Der Kulturkampf in Belgien
Ueber die bereits ſignaliſierte Demiſſion des Miniſt

riums Schollaert wird uns aus Brüſſel telegraphi ett e
Das Kabinett hat ſeine Entlaſſung gegeben Der Kizzhat die De miſſion des Kabinet ts Schollgert

genommen Eine andere Löſung der Kriſe die durch d
Beratung des Schulgeſetzentwurfs ausgebrochen war war nicht
mehr möglich nachdem geſtern nachmittag in der Kammer
der Führer der Altklerikalen Wo eſte das Miniſte rium
im Stich gelaſſen hatte indem er ſich gegen eine Durg
beratung des Geſetzentwurfs in einer Spezialkommiſſion er
klärte

Das Miniſterium Schollaert war im Amte ſeit dem
9 Januar 1908 Herr Schollaert folgte dem Miniſter
präſidenten Trooz der am 31 Dezember 1907 plötzlich ver

ſtorben war Bis dahin war Schollaert Präſident der
Kammer Er hatte bis im Auguſt vorigen Jahres das Mi
niſterium für Unterrichtsweſen übernommen weil er ſelbſt
das neue Schulgeſetz durchführen wollte das ihm nun
zum Verhängnis geworden iſt Zwei bedeutende Leiſtungen
hat das Miniſterium Schollaert vollbracht es hat die An
gliederung des Kongoſtaates vollzogen und das
neue Militärgeſetz geſchaffen das die Abſchaffung des
nicht mehr zeitgemäßen Stellvertreterſyſtems brachte

Eine Demiſſion einzelner Miniſter war nicht mög
lich da das geſamte Kabinett den ominöſen Schulgeſeg
entwurf unterſchrieben hatte Das Bedeutungsvollſte an
der Kriſe iſt daß König Albert es war der ſie veran
laßte Hätte er nicht eingegriffen dann wäre es dem Ka
binett wohl möglich geweſen ſich noch einige Monate zu
halten und den Schulgeſetzentwurf in den Kommiſſionen
durchberaten zu laſſen

Mag es zu einer völligen Erneuerung des Kabinetts
oder nur zur Neubeſetzung einiger Portefeuilles kommen
auf jeden Fall ſcheint der Oppoſition die Garantie gegeben
daß die Neuwahlen durch die über das neue Schulgeſetz
entſchieden werden ſoll nicht vor dem Jnkraftreten der neuen
Wahlkreiseinteilung vorgenommen werden ſollen Jhre
Drohung eine Wahl zu verhindern durch die man noch vor
Toresſchluß ein der allgemeinen Volksſtimmung wider
ſprechendes Reſultat hätte erzielen können hat vielleicht zu
dieſer Wendung beigetragen Das Schulgeſetz kann
man nun als gefallenanſehen und ſo ſchließt dieſe
mit ungeheurer Heftigkeit geführte Kampagne mit dem voll
verdienten Sieg der vereinigten Linken die anderen Län
dern ein glänzendes Beiſpiel dafür gegeben hat was ein
liberal ſozialiſtiſcher Block zur Niederkämpfung der Reaktion
u leiſten vermag wenn ſeine Glieder über alle trennenden
rinzipien anſehen das praktiſche Ziel unverrückt

im Auge behalten
Es erhebt ſich die Frage wer ſein Nachfolger werden

wird Als der ausſichtsvollſte Kandidat wird der bisherige
Kammerpräſident Cooreman genannt der zwar auch zu
den Klerikalen gehört aber in dem Kulturkampf ſich nicht
ſo ſtarkexponiert hat wie Schollaert Cooreman hat
übrigens ſchon früher das Miniſterportefeuille für Landwirt
ſchaft innegehabt

Jſt Jtalien iſoliert
Ein Vorgang der in ganz Italien und auch im Auslande

größtes Aufſehen erregt hat ſich am Mittwoch laut B in
Rom ereignet

Der frühere italieniſche Miniſter des Aeußern im Kabinett
Sonnino Marcheſe Guicciardini hielt eine überaus bedeut
ſame Rede die in ein ernſtes Menetekel ausklang Nachdem
Guicciardini darauf hingewieſen wie Frankreich fortgeſetzt das
Hinterland von Tripolis beſchneide hiermit Jtaliens Intereſſen
ſchwer ſchädige und Jtaliens Konzeſſionen in Marokko übel
vergelte kam der Exminiſter zur Valkanfrage Dieſe erſcheine
ihm überaus bedenklich nicht etwa wegen der Abſichten der
beteiligten Mächte die über allem Zweifel erhaben ſeien ſon
dern weil jeden Augenblick Ereigniſſe eintreten könnten die
auch den beſten Willen zuſchanden machen würden Wer könne
für Aufrechterhaltung des Statusquo auf dem Balkan ein
ſtehen Niemand wiſſe ob die Türkei ſich zu konſolidieren ver
möge und ob die Balkanſtaaten nicht die jetzige Gelegenheit
m Losſchlagen benutzen würden Leider habe Jtalien keinen

nlaß den Dingen zuverſichtlich gegenüberzuſtehen Frank
reich konnte in Algeciras auf England zählen Deutſchland eben
dort auf Oeſterreich und 1909 Oeſterreich auf Deutſchland

Nur d habe keinen Alliierten noch Freund zur Seite
Alle überſchütten uns mit ſchönen Redensarten und Verſiche
rungen der Sympathie und des Vertrauens aber alle denken
und handeln ohne Rückſicht auf uns So kam es daß das ver
bündete Oeſterreich Bosnien annektierte ohne uns davon in
Kenntnis zu ſetzen und daß das befreundete Frankreich mit
dem Hinterland von Tripolis nach ſeinem Gutdünken verfährt
Die traurige Wahrheit iſt leider wir haben Verbündete
haben Freunde und doch können wir uns des Eindruckes nicht
erwehren daß wir in Europa vollſtändig iſoliert ſind Guicci
ardini kommt zu dem Schluſſe daß Jtalien den Dreibund er
neuern müſſe aber unter Beſeitigung des gegenſeitigen Miß
trauens zwiſchen den Regierungen und Völkern das die Allianz
großenteils ihres Wertes beraube Dies gelte namentlich für
das Verhältnis Jtaliens zu Oeſterreich Ungarn Aber man
müſſe Heer und Flotte Pam und bereit halten damit die
militäriſche Macht dem diplomatiſchen Vorgehen Kraft und
Stärke gebe Zuſtimmung Wie die Dinge heute liegen
ſo habe er Guicciardini den peinlichen Eindruck daß Jtalien
aus der großen Politik zurückgedrängt ſei Die Rede wurde
von der Kammer mit ernſter Aufmerkſamkeit angehört

ſialle und Umgebung
Halle a S 9 Juni

Auf zur Bergsochenke heute Freſtag Abend
Das iſt das Loſungswort für alle liberal denkenden

Männer und Frauen in unſerm Halle Gilt es doch den
fünfzigjährigen Gedenktag der Gründung der alten Fort
ſchrittspartei zu feiern Es iſt eine Ehrenpflicht dieſen
Tag nicht ohne ein Wort treuer und dankbarer Erinnerung
und ohne neuen Willensentſchluß zur Weiterarbeit vorüber
gehen zu laſſen Begrüßung und Anſprache die die Vor
ſitzenden des Liberalen Vereins halten werden auf v
Ton geſtimmt ſein Das Thema der Anſprache lautet
Vaterland und Freiheit Der Abend wird ver

ſchön durch Wuſik und Geſangsvorträge durch gemeinſame
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Lieder da mit das alte deutſche Freiheitslied ſo
im Mittelpunkt des Ganzen ſteht Sollte der ſo lang

hnte Regen uns gerade für dieſen Abend beſchert ſein ſo
5 uns das keineswegs ſtören da die ſchönen Säle ge

lWegen Raum bieten

verband der landwirtschaftllehen GSenososenschaften
der Provin Sachsen und der angrenzenden Staaten

Der 23 ordentliche Verbandstag fand geſtern in Halle im
roßen Saal der Landwirtſchaftskammer ſtatt Anweſend ſind 238

g berechtigte Genoſſenſchaftler und 262 Gäſte Mit einem Hoch
den Kaiſer und die Landesfürſten der angeſchloſſenen Staaten

raffnet der Vorſitzende Herr Oekonomierat Dr Rabe die per
ungen Er begrüßte namentlich den Oberpräſidenten v Hege
Graf v d Schulenburg den neuen Präſidenten der Landwirt

ftstammer der Proving Sachſen Amtsrat Sperling den Verr der Anhaltiſchen Landwirtſchaftskammer ferner die Ver
treter der Regierungspräſidenten in der Provinz der Zentralkaſſe
uſw Die Herren Oberpräſident v Hegel Kammerpräſident Graf
v d Schulenburg und andere Herren dankten für die freundliche Be
grüßung und ſagten dem Genoſſenſchaftsweſen in der Landwirt
ſchaft tätige Hilfe zu

Eingangs ſeines Geſchäftsberichts für 1910 gedachte Herr
Oekonomierat Dr Rabe des Ablebens eines tätigen Genoſſen
ſchafters des Oekonomierats Rehfeld

Jm Jahre 1910 traten 52 neue Genoſſenſchaften dem Verbande
vei ſo daß er am 31 März d J 1120 Genoſſenſchaften
zählt Davon gehören 505 dem Regierungsbezirk Magdeburg
379 dem Regierungsbezirk Merſeburg 125 dem Regierungsbezirk
Erfurt dem Herzogtum Anhalt 57 das übrige den anderen Staaten
an Obenan ſteht der Kreis Gardelegen mit 85 Genoſſenſchaften
Von den Genoſſenſchaften ſind 646 ländliche Spar und Darlehns
kaſſen 246 Molkereien 40 Einkaufsvereine uſw Dieſe Spar und
Darlehnskaſſen ſeien das Rückgrat des land wirtſchaftlichen Ge
noſſenſchaftsweſens die früher gehegten Erwartungen hätten ſich
mehr als erfüllt 30 000 Landwirte könten ihren Betriebskredit
durch die Darlehnskaſſen befriedigen und ihre Geldgeſchäfte regeln
Die Spar und Darlehnskaſſen hatten einen Umſchlag von 181
Millionen Mark Die Zentralkaſſe gewährte einen Kredit in
Höhe von 30 Millionen Mark eigenes Vermögen beſaßen die an
geſchloſſenen Kaſſen 154 Millionen Mark Auch in dieſem Jahre
erwartet man anſehnliche Ueberſchüſſe Man empfiehlt den Re
ſervefonds zu ſtärken um in trüben Zeiten eine entſprechende Rück
lage zu haben Bei den ländlichen Spar und Darlehnskaſſen
haben die Mitglieder 44 Millionen Mark niedergelegt Die Ge
noſſenſchaftsbank erzielte einen Umſatz von 450 Millionen Mark
die Molkereien einen ſolchen von 80 Millionen Mark

Der Rechnungsabſchluß für 1910/11 wies eine Einnahme von
117 636,02 Mark eine Ausgabe von 108 929,20 Mark auf Davon
entfallen auf Jahresbeiträge 76 246,30 Mark Beihilfen 16 800 Mk
Die Jahresrechnung wurde entlaſtet Mit der Prüfung der laufen
den Rechnung wurden drei Landwirte aus jedem Regierungsbezirk
einer beſtimmt Der Voranſchlag für 1911/12 wurde in Ein
nahme und Ausgabe auf 118 100 Mark feſtgeſtellt er entſpricht
dem des Vorjahres Der Verband verfügt über ein Vermögen
von 133 799,18 Mark Durch Zuruf wurden in den Verbands
vorſtand wiedergewählt die Herren Oekonomierat G Weſche
Raunitz Amtsvorſteher W Herrmann Mückenberg Dechant A
Beck Günderode und Gutsbeſitzer L Bielefeldt Obergütter Nach
dem Ableben des Herrn von Mendel Schönfels ſammelten Freunde
desſelben einen Fonds von 10000 Mark von deſſen Zinſen ver
diente Männer in der Genoſſenſchaftsbewegung in Form einer
Plakette des Herrn v Mendel eine Ehrung zuteil werden ſoll
Eine ganze Anzahl derſelben haben dieſe Ehrung ſchon erfahren
heute wurden weitere Vorſchläge gemacht die Annahme fanden
Es wurden etwa zehn ſolcher Auszeichnungen verteilt darunter
war auch der hieſige Kammerpräſident Herr Major a D von
Buſſe Zſchortau

Herr Abteilungsvorſteher M Zecher Halle ſprach über die
Bedeutung der ſogenannten kleinen Lebensverſicherung für die
Landwirtſchaft und die Mitwirkung der ländlichen Genoſſenſchaften
zur Einführung derſelben Redner wies nach daß die Sache für
die kleinen Landwirte von großer Bedeutung ſei daß die Spar
und Darlehnskaſſen hierbei durch Auszahlen der Prämien à Konto
des Verſicherten gute Dienſte leiſten können Ein Vertrag ſoll
mit der Stuttgarter Lebensverſicherung geſchloſſen werden Man
denkt ſich Verſicherungen bis zu 3000 Mark Eine beiſtimmende
Reſolution wurde ohne Widerſpruch angeſchloſſen

Herr Zuchtdirektor Mommſen Halle behandelte das
Thema Die Mitwirkung der Genoſſenſchaften bei der Hebung
und Förderung der heimiſchen Viehzucht und Viehhaltung Jn
früheren Zeiten behandelte man die Viehzucht recht nebenbei
Man betrieb ſie der natürlichen Düngung wegen Sie ging ſtark
zurück bei Einführung der künſtlichen Düngerarten Man fand
es für zweckmäßiger die Tiere im Stalle zu ernähren Daß in
den Dunkelkammern und Schwitzkaſten den Tieren das Gedeihen
erſchwert wurde verſteht ſich von ſelbſt Dieſe früheren Sünden
rächen ſich die heutigen Krankheiten beim Stallvieh ſind darauf
zurückzuführen Trotz alledem hat ſich die Viehzucht entwickelt
Jm Jahre 1907 hatte die deutſche Viehzucht einen Wert von
10 Milliarden Mark ſeit 1873 eine Zunahme von 4 Milliarden
Mark Wir rechnen mit einer Jahresproduktion von 9 Milliarden

Mark Die deutſche Jnduſtrie ſteht dahinter mit 1 Milliarde Mark
zurück Heute herrſcht noch bei einem nicht geringen Teile der
Landwirte die Meinung vor die Viehzucht ſei unrentabel Und
doch iſt das Gegenteil der Fall wenn man drei Geſichtspunkte ins
Auge faßt 1 iſt auf eine gute Ernährung der Tiere im erſten
Lebensjahre alle Sorgfalt zu verwenden 2 iſt eine Organiſation
der Tierhaltung in der Wirtſchaft einzuführen und 3 muß eine
moderne Buchführung Platz greifen Gerade auf die Ernährung
der Jungtiere kommt es weſentlich an das hat man ſpäter zu
gute Der Schaffung der Genoſſenſchaftsweide iſt das Wort zu
reden Eine Verminderung des Viehſtandes iſt eingetreten und
zwar um 2 Prozent im Jahre 1909 und um ebenfalls 2 Prozent
im Jahre 1910 und dabei die Zunahme der Bevölkerung in
Deutſchland um 1 Million im Jahre Redner ſchließt mit einem
Appell an die Landwirte rationelle Viehzucht zu treiben

Weiter hielt Herr Profeſſor Dr Sommerlad Halle einen
ſehr intereſſanten wiſſenſchaftlichen Vortrag über Das Genoſſen
ſchaftsweſen in Deutſchlands Vergangenheit Den Vortragenden
wurde für die intereſſante Anterhaltung Dank geſagt Es wurde
ein gemeinſames Mittageſſen im Saal der Berggeſellſchaft einge
nommen danach fand eine Partie in das Saaletal ſtatt

Syangelischer Buncd
Jn der geſtrigen Verſammlung der Freunde des Evan

liſchen Bundes im Schultheiß Poſtſtraße berichtete Lic
raeunlich über die Frage Was geht in Spanienund Portugal vor Er wies hin auf die Tatkraft die das

paniſche und portugieſiſche Volk einſt als beide Land und Meere
eherrſchten bewieſen haben Wenn heute dieſe Länder tief hinab

ſeſunten ſeien von der urſprünglichen Höhe ſo ſei daran vor allem
W Umſtand ſchuld daß ſie ſich dem mit der Reformation in die

lt eintretenden neuen Geiſte verſchloſſen hahßen bezw gewaltſam

davon Seitdem hat ſich eine ſo einſeitige

katholiſche Richtung in den genannten Ländern behauptet daß der
Proteſtantismus z V noch bis in die jüngſte Zeit hinein nur ge
duldet und ſeine Gleichberechtigung mit dem Katholizismus als
eine Schmach empfunden wurde gegen die noch im Jahre 1910
maſſenhaft Proteſtverſammlungen auf Veranlaſſung vom Papſt
und Biſchöfen ſtattfanden Jn neueſter Zeit macht ſich jedoch gegen
dieſen mittelalterlichen Geiſt eine ſtarke Reaktion von modern ge
richteten katholiſchen Politikern geltend die im Volke überraſchende
Zuſtimmung findet Das neue ſpaniſche Vereinsgeſetz ſtellt Klöſter
und Orden völlig unter die Aufſicht des Staates und nimmt auch
die Rechte des einzelnen Ordensangehörigen gegen jede Verge
waltigung ſeiner politiſchen und bürgerlichen Perſönlichkeit in
Schutz Noch weiter geht man in Portugal wo ein Entwurf eines
Trennungsgeſetzes vorgelegt iſt der die portugieſiſche Kirche zu
einer völlig unpolitiſchen und vom römiſchen Geiſt unabhängigen
zu machen beſtimmt iſt

Es bleibt abzuwarten ob ſo weitgehende Beſtimmungen ſich
als durchführbar in Ländern erweiſen die Jahrhundertelang völlig
unter Prieſterherrſchaft ſtanden Andererſeits hat Spanien und
Portugal vor 150 Jahren durch ſein Vorgehen gegen Jeſuiten und
Orden ſchon einmal die Führung übernommen gehabt zu einer
merkwürdigen Zeit der Aufklärung in der die römiſche Kirche zu
Grunde zu gehen ſchien Da die Weltgeſchichte ſeitdem weiterge
gangen iſt es nicht ausgeſchloſſen daß die heute vom Südweſt
winkel Europas aus ſich anbahnende vollſtändige Wandlung des
Verhaltens der europäiſchen Staaten zur römiſchen Kirche ſich
doch zuletzt ſiegreich durchringt Jedenfalls lohnt es ſich dieſer
Entwicklung Beachtung zu ſchenken

Siegreicher Halleſcher Turner
Am 2 Pfingſtfeiertag fand auf der internationalen

Hygiene Ausſtellung zu Dresden ein Wetturnen der T 77
Turnerſchaft ſtatt wobei im ten err a xKuhn vom hieſigen Kaufmänniſchen Turn verein
mit 5074 Punkten als 19 Sieger hervorging Der Sieg ge
reicht dem Verein um ſo mehr zur Ehre als nur die beſten
der beſten Turner Deutſchlands zu den Wettkämpfen zugelaſſen
wurden und Herr Kuhn der einzige Turner war unſere
Halleſchen Turner dort bei den ſchweren Wettkämpfen in Ehren
zu vertreten

Es waren von jedem Turnkreiſe der Deutſchen Turner
ſchaft 5 Turner zugelaſſen vom 13 Kreiſe Thüringen dem
die Stadt Halle zugehört gingen noch als Sieger hervor
Müller aus Lauſcha mit 55 Punkten Kanis aus Zeulenroda
mit 526 Punkten Czerwinski aus Apolda mit 5055 Punkten

Lemmel aus Weißenfels mit 70 Punkten im Fünf
ampf

Auszeichnung Dem Schloſſer Eduard Götze iſt das Allge
meine Ehrenzeichen verliehen worden

Das Bürger Rettungs Jnſtitut hält ſeine Monats Konferenz
Dienstag den 13 d Mts nachmittag 6 Uhr im Ev Vereinshaus
Kronprinz ab

Halleſcher Radfahrverein Gut Weg E V Am Montag den
12 Juni abends 854 Uhr findet im Evangeliſchen Vereinshauſe
Kronprinz die Generalverſammlung ſtatt Die Tagesordnung

iſt aus heutigem Jnſeratenteil erſichtlich
Der hieſige Werkmeiſter Bezirksverein hält wegen ander

weitiger Vergebung ſeines Vereinslokals zu einer Feſtlichkeit ſeine
nächſte Monatsverſammlung am Sonnabend abend 8 Uhr im Ver
einslokal ab wo auch die Karten für das am 1 Juli in der Saal
ſchloßbrauerei ſtattfindende Stiftungsfeſt in Empfang genommen
werden können

Der Verein ehem Ulanen zu Halle a S und Umgegend hat
ſeine Monatsverſammlung Montag abend 818 Uhr in Bauers
Brauerei Ausſchank Rathausſtraße Ehemalige AUlanen welche
dem Verein noch fernſtehen ſind willkommen

Kreisverein Halle des Verbandes Deutſcher Bureaubeamten
Sitz Leipzig Die nächſte Monatsverſammlung findet am Sonn

abend den 10 d im Vereinslokal Auguſtinerbräu ſtatt

Halliſcher Fußballſport
Die Pfingſtwettſpiele unſerer 96er

brachten zum Schluſſe der Saiſon noch zwei hervorragende Spiele
des norddeutſchen Meiſters Holſtein Kiel und des Teplitzer

Kl erſteres ſehr gut beſucht das zweite bedauerlicherweiſe
ſchwächer Bedauerlich deshalb weil gerade die Teplitzer ein ganz
ausgezeichnetes energiſches dem engliſcher Berufsſpieler Mann
ſchaften vielfach durchaus ebenbürtiges Kombinationsſpiel wie wir
es hier wohl noch nicht geſehen haben vorführten

J Feiertag Holſtein ſchlägt Halle 96 1 Holſtein
iſt meiſt im Vorteil und kann ſchon bei Halbzeit mit 0 führen
da der Angriff unſerer 96er glatt verſagte Auch nach der Pauſe
haben die Gäſte mehr vom Spiele können aber ihre Ueberlegen
heit erſt durch zwei weitere Tore ausdrücken als Halles beſter
Verteidiger infolge einer geringen Verletzung auf einige Minuten
das Feld verlaſſen muß Auf der anderen Seite zeigt Werner im
Tore bei einigen heiklen Sachen daß er nicht umſonſt als Deutſch
lands beſter Torwächter gilt nur einen ſicher plazierten Elfmeter
vermag er nicht zu halten Weniger konnte ſich der internation le
Möller zur Geltung bringen der hier halblinks ſpielte Beide
ſatzr m halten wieſen zwei Erſatzleute auf Das Spiel war äußerſt

air
II Feiertag Teplitz ſchlägt Halle 96 1 Teplitz iſt

mit ſtärkſter Elf zur Stelle während Halle ohne Hankel und
Lüttich aber in veränderter Aufſtellung ſpielt Dem prachtvollen
Spiele der Gäſte gegenüber zeigt ſich beſonders deutlich daß unſere
96er in letzter Zeit zu ſehr angeſtrengt ſind und dringend der Ruhe
bedürfen das matte energieloſe Spiel des Angriffs iſt nur ſo zu
erklären Dazu kam noch das unerwartete Verſagen des ein
heimiſchen Torwächters deſſen ſonſt nie geſehene Unſicherheit die
hohe Torzahl verſchuldete Von der Teplitzer Elf die von vorn
bis hinten wie aus einem Guß ſpielte ſetzte der Mittelläufer durch
ſeine unheimliche Balltechnik und ſeinen Bombenſchuß alles in Er
ſtaunen Der verdiente Sieg wurde den Gäſten umſomehr gegönnt
als ſie entgegen den ſonſt bekannten böhmiſchen Mannſchaften zwar
energiſch aber von einigen Einzelfällen abgeſehen fair ſpielten
Halbzeit ſtand das Spiel ſchon 1

Aus dem I es erkreise
die Bergſfgrtlichungen unter dieſer Ueberſchrift Aber

n dec rin be e e 337 ees 2 des esvollem Umfange der Einſender ba es

e c e eZum Schwimmbad Profeht
Sehr geehrter Herr Redakteur

Geſtatten Sie auch den Unterzeichneten nochmals das
Wort um auf das Eingeſandt in Rr 261 Jhrer geſchätzten
Zeitung etwas zu erwidern

Wir können ein Hallenſchwimmbad in unſerer Koburg 7 Junie h ar wahre a h rede hat ſich beute imgelegenen Stadt Halle Saale tatſächlich kein

jvorliegt nur als LuxusBad bezeichnen denn es iſt doch
geradezu ein Luxus wenn man für eine Anlage die nicht ab
ſolut notwendig iſt 1 140 000 Mark ausgeben ſoll
wobei der Preis für Erwerb des Grund und Bodens hin
zukommt ſo daß man mit rund 14 Million Mark
rechnen muß vielleicht auch mit noch mehr Wie denkt
ſich der Herr S nun die Verzin u dieſes Kapitals Ferner
at ſich Herr S ſchon einmal überlegt welches Quantum
aſſer pro Tag nötig ſein wird und was es koſtet dieſesQuantum auf vle erforderliche Temperatur zu bringen außer

dem kommt noch Beheizung und Beleuchtung der Halle Be
Bedienung dazu Durch die dieſes Bad beſuchenden Perſonen
wird der hierfür notwendige Betrag wohl niemals gedeckt wer
den können noch dazu wenn man wie es ſo üblich iſt den
verſchiedenen Vereinen Vergünſtigungen gewährt Das Ende
vom Lied wird ſein daß die Kommunalſteuern erhöht werden
müſſen welche die Bürger die den vollen e zahlen
zu tragen haben während diejenigen die nur die Hälfte oder
gar keine Kommunalſteuern zahlen ſich wenig darum kümmern
werden wie man die Unkoſten deckt

Die Jdee des Herrn die Kondenswäſſer des Elektrizi
tätswerkes wenn ſolche zur Verfügung ſtehen ſollten für das
Schwimmbad mit zu benutzen wäre gar nicht ſchlecht Da aber
bekanntlich die reinen ölfreien Kondenswäſſer wieder zum
Speiſen der Dampfkeſſel benutzt werden ſo könnten für den
vorliegenden Zweck nur die ölhaltigen Wäſſer in Frage kom
men dies wäre vielleicht manchem ſehr erwünſcht wenn er mit
einem gewiſſen Fettanſatz nach Hauſe käme

Wir wollen hier nicht weiter darauf eingehen ob unſer
ſtädtiſches Waſſerwerk noch imſtande iſt den Waſſerbedarf für
ein Schwimmbad zu decken und was es koſten würde wenn
das Waſſerwerk deshalb vergrößert werden müßte aber immer
hin möchten wir unſere Stadtväter bitten auch dieſen Punkt
in Erwägung zu ziehen

Wenn nun Herr S meint daß gerade die minderbemit
telten Klaſſen in der vorderſten Linie ſtehen um die Ver
wirklichung des Schwimmbad Projektes herbeizuführen ſoſcheint er ſich ſehr im Jrrtum zu befinden Gerade die

Leute die von früh 6 Uhr bis abends 6 Uhr arbeiten müſſen
ſind froh wenn ſie ſich am Abend ausruhen können von dieſen
Leuten werden aber die allerwenigſten am Abend noch ein
Schwimmbad aufſuchen

Daß das Schwimmen Turnen Rudern Schlittſchuhlaufen
uſw in der friſchen Luft ſehr geſund iſt wiſſen auch wir Es
iſt ja ein Hochgenuß wenn man in der Saale herumſchwimmen
kann und dabei die reine Luft einatmet Das iſt ja gerade
der Vorzug den unſere ſchöne Stadt Halle hat daß man vom
Mai bis September faſt täglich notabene wer Zeit
hat ſich im friſchen Waſſer tummeln kann Ganz anders
iſt es in einem Hallenſchwimmbad Hier iſt die Luft nicht
gerade vom beſten außerdem ſoll man in ein Waſſer ſteigen
wo ſo und ſoviele Perſonen mit ſonſt welchen Krankheiten
behaftet darin geweſen ſind denn hier kann und wird der
Waſſerwechſel nicht ſo ſchnell ſtattfinden wie in der Saale
W hierzu unſer ſtädtiſches Waſſerwerk wohl nicht ausreichen
wird

Wir ſind heute noch dagegen auch nur einen Teil der
Sparkaſſen Ueberſchüſſe für das Hallenſchwimmbad zu ver
wenden da dieſe nicht der Allgemeinheit zugute kommen denn
die minderbemittelten Klaſſen haben aus den angeführten
Gründen den n Nutzen von einem Hallenſchwimmbad

Wir ſind dafür daß man dieſe Ueberſchüſſe für Armen und
Krankenpflege verwendet

Heute wollen wir unſern Mitbürgern nur noch warm ans
Herz legen bei der nächſten Stadtverordnetenwahl nur ſolchen
Männern ihre Stimme zu geben die dieſelbe volle
Steuerlaſt zu tragen haben wie wir denn dann
werden nicht leicht Gelder für unnötige Bauten bewilligt

Wir ſagen wie Herr Mit dem Hallenſchwimmbad ſoll
man alſo nicht ſo eilig ſein

Mehrere Volksfreunde

Provinzial Nachrichten

Landtagserſatzwahl
Eisleben 8 Juni Für die Urwahl iſt als Termin Frei

tag der 14 Juli d J in Ausſicht genommen und für die
Hauptwahl Freitag der 28 Juli Da die bei der Haupt
wahl am 3 Juni 1908 gewählten Wahlmänner für die ganze
Legislaturperiode gewählt ſind ſo ſind jetzt nur an Stelle
der inzwiſchen durch Tod Wegziehen aus dem Wahlbezirkeoder auf ſonſtige Weiſe ausgeſchiedenen Wahlmännern neue

zu wählen

7 Döllnitz 8 Juni Zwei Menſchen vomſicheren Tode des Ertrinkens gerettet Der
Mühlenarbeiter Göricke badete am dritten Pfingſtfeiertag
abends gegen 8 Uhr ſeinen Hund in der Elſter an der
Mühle letzterer geriet dabei in einen Drehſtrudel aus dem
er ſich nicht herauszuarbeiten vermochte er war am Unter
gehen Der 10 jährige Sohn ſprang nun in den Fluß
und erreichte ſchwimmend den Hund welcher durch
den Anſtoß aus dem Strudel herauskam und das Ufer er
reichte während der Knabe nun in denſelben ge
riet Wie ein Spielball wurde das Kind im Kreiſe ge
dreht ſchon drohte es unterzugehen da ſprang Göricke
in den Fluß und faßte auch glücklich den Kna
b en Beide kamen aber durch den ſtarken Wellenſchlag in
die drehende Waſſergewalt Jm Garten des Herrn Gaſtwirts
Schaaf befand ſich gerade Landwirt Franz
Beyer ein ehemaliger Gardeſchütze Die Gefahr ſehend
mit der die beiden kämpften ſprang er wie er war ent
ſchloſſen über den Gartenzaun in die Elſter
Dieſem braven Retter gelang es unter Hintanſetzung ſeines
eigenen Lebens beide mit dem Tode Ringenden dem Strudel
zu entreißen und glücklich ans Land zu bringen Hoch klingt
das Lied vom braven Mann

Torgau 8 Juni Ertrunken iſt am 5 Juni beim
Durchſchwimmen der Elbe der Gefreite Tröger von der
3 Kompagnie im Pionierbataillon Nr 22 in Rieſa Bekleidet
war Tröger nur mit einer Badehoſe Vom Auffinden ſeiner Leiche
erbittet das Bataillon Nachricht

Barby 7 Juni An einer Brotkrume erſtickt
Der Buchhalter Krühne auf der Grube Neue Hoffnung erſtickte
beim Frühſtück an einem Stückchen Brot

Egeln 7 Juni Anglück im Schacht Jn dem im
Abteufen begriffenen Schacht V bei Hadmersleben fiel der
Zimmermann Röddecker 25 Meter tief ab und war ſofort tot
ein anderer der Zimmermann Bräutigam fiel gleichfalls in die
Tiefe und erliit einen Beinbruch Der Unfall ſoll dadurch ent
u ſein daß infolge ſtarken Druckes einige Balken der Schacht

idung brachen

Aus Gram über üble ungbenachbarten Re
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ſtadt die m Arbeiterin Gruber mit ihrem ſechsjährigen
Kinde erträn

Abendſprechſtunden AusLeipzig 7 Junigergtekreiſen wird berichtet Da es ſich e r
ſoll daß das Abhalten von Abendſprechſtunden
einiger JAerzte eine erhebliche Schädigung der anderen Aerzte
mit ſich bringt ein Bedürfnis nach Abhaltung von Abend
ſprechſtunden angeblich auch nicht beſteht wollen die Leip
ziger Aerzte die Abendſprechſtunden in Zukunft ganz fort
fallen laſſen Der Aerztliche Bezirksverein LeipgigStadt
hat bereits ſeinen Vorſtand beauftragt gemeinſam mit dem
Vorſtande Leipizg Land die nötigen Schritte zur Aufhebung
aller Abendſprechſtunden zu tun

Braunſchweig 8 Juni Die Leiche im Keller
Geſtern fand man in einem Keller der früher als Eiskeller be
nutzt wurde eine ſchon halbverweſte und daher faſt unkenntliche
weibliche Leiche auf Jn der Toten erkannte man die ſeit dem
27 März d Js vermißte 80 Jahre alte Witwe Hoffmann von
hier Ob die alte Frau hinabgeſtürzt oder ob an ihr ein Ver
brechen verübt worden iſt konnte noch nicht feſtgeſtellt werden
Der Umſtand daß der ehemalige Eiskeller nicht mehr benutzt wird
und mitten im freien Felde liegt hat dazu beigetragen daß die
Leiche der ſo lange Vermißten erſt jetzt gefunden worden iſt

Kongresse und Verbandsfage

Die Stellung der Rektoren
Die neunte Generalverſammlung des Preußiſchen Rek

toren Vereins fand am 6 und 7 d M in Berlin ſtatt
Sie begann mit Verhandlungen der Delegierten die interne Or
ganiſationsfragen betrafen Allgemeines Jntereſſe verdient aus
dieſen Verhandlungen die vielfache Klage über die Unzulänglichkeit
der Amtszulage an ſehr vielen Orten Folgende Reſolution
gibt dieſen Klagen Ausdruck

Die Vertreterverſammlung des Preußiſchen Rektoren Ver
eins findet die niedrige Bemeſſung der Amtszulage an vielen
Orten der Monarchie nicht dem Sinne des Geſetzes entſprechend
und erſucht den Vorſtand beim Unterrichtsminiſterium dahin
zu wirken daß Anordnungen für die nachgeordneten Behörden
erlaſſen werden die eine dem Sinne des Geſetzes entſprechende
Erhöhung des Amtszulage für die einzelnen Rektor
ſtellen zu bewirken geeignet ſind

Vorſtandsſitzung der deutſchen Kolonialgeſellſchaft
Stuttgart 9 Juni Die Tagung der deutſchen Kolonialgeſell

ſchaft wurde geſtern mit einer Vorſtandsſitzung eingeleitet Der
Präſident der Geſellſchaft Herzog Johann Albrecht von
Mecklenburg Regent von Braunſchweig hielt eine Anſprache
in der er der im letzten Jahre verſtorbenen Mitglieder gedachte
des Grafen Götzen des Oberleutnants Trooſt des Vizeadmirals
Freiherrn von Schleinitz und des Reeders Adolf Wörmann An
läßlich der Vermählung des Herzogs war ihm eine Spende ge
widmet worden Der Herzog teilte heute mit daß die Satzung
für eine aus dieſer Spende errichtete Stiftung die mecklen
burgiſche landesherrliche Genehmigung gefunden habe Die Zin
ſen werden nach den Beſtimmungen dieſer Satzungen für koloniale
Zwecke verwendet werden und es bleibe dem Herzog für die Zeit
ſeines Lebens die Verfügung über ihre Verwendung gewahrt
Der ſtille und nach außen hin geräuſchloſe Ausbau unſerer Kolonien
laſſe nur zu leicht in den Schichten des Volkes in Vergeſſenheit
geraten daß in den Abteilungen der deutſchen Kolonialgeſellſchaft
rege Anteilnahme an der Erforſchung Entwicklung und Förderung
unſerer Schutzgebiete herrſche Der Herzog ſchloß mit der Bitte
an die Vorſtände der einzelnen Abteilungen in der Werbung nicht
nachzulaſſen Die Tagesordnung für die Hauptverſammlung iſt
ſehr reichhaltig Behandelt wird die Fortführung der afri
kaniſchen Zentralbahn die Förderung des Reiſe

verkehrs nach den afrikaniſchen Kolonien und die Abhaltung
von Geſellſchaftsreiſen nach den deutſchen Schutzgebieten Weiter
wird der Wildſchutzz in den Kolonien und die Schaffung eines
Naturſchutzparks in DeutſchOſtafrika ſowie ein Antrag der
Abteilung weſtliche Vororte Berlins über die Errichtung eines
Tierſeucheninſtitutes in Deutſch Südweſtafrika behandelt
werden

v

Kunsk und Wissenschaft
Johannes Otzen f Donnerstag früh iſt in Berlin der

bekannte Architekt Geheimrat Prof Dr Johannes Otzen im
77 Lebensjahre aus dem Leben geſchieden Nicht weniger als 25
größere und kleinere Kirchen in Deutſchland ſind nach ſeinen Ent
würfen erbaut darunter die Heiligkreuz und die Lutherkirche
zu Berlin die St Petrikirche zu Altona die St Gertrud und
Chriſtuskirche zu Hamburg Auch mehrere Landhäuſer bei Berlin
zeugen von ſeinem Schaffen Als Kunſtſchriftſteller hat er ſich in
den Werken Mittelalterliche Baukunſt Ausgeführte Bauten
und Gotiſche Ornamente betätigt

Zum Direktor der Kaiſerlichen Hauptſtation für Erdbeben
forſchung und des Zentralbureaus der Jnternationalen Seis
mologiſchen Aſſoziation in Straßburg i E wurde als Nach
folger des vor mehreren Monaten in den Ruheſtand getretenen
Prof Georg Gerland der Obſervator am königl preuß Geodätiſchen
Jnſtitut in Potsdam Dr Oskar Hecker ernannt

Theater und KRusik

Würdigung Wecdekinds
Wir erhalten folgenden Aufruf mit der Bitte um Veröffent

lichung

Die Unterzeichneten bieten die Hand zu einem Zuſammenſchluß
aller derer denen das Schaffen Frank Wedekinds wert er
ſcheint vor einer ſyſtematiſchen Verdrängung aus der Oeffentlich
keit bewahrt zu werden Ein Drittel der geſamten dramatiſchen
Produktion wird infolge von Polizeiverboten an keiner deutſchen
Bühne zur Aufführung zugelaſſen Dazu gehören gerade die in
künſtleriſcher und menſchlicher Hinſicht wertvollſten Arbeiten des
Dichters Die Büchſe der Pandora Tod und Teufel Toten
tanz und die Einaktertrilogie Schloß Wetterſtein

Alle Anzeichen deuten darauf hin daß bei der Polizei der Ent
ſchluß feſtſteht den Dichter von Frühlings Erwachen mit ſeinen
Ueberzeugungen die er in den zwanzig Jahren nach der Nieder
ſchrift der Kindertragödie gewonnen hat auf der Bühne nicht mehr
zu Wort kommen zu laſſen

Jn dem Einakter Die Zenſur hoffte Wedekind auch der Be
hörde gegenüber den Beweis erbracht zu haben daß er ſich über die
Beziehungen zwiſchen Bühnenkunſt und den höchſten menſchlichen
Werten mit allem nur erdenklichen Ernſt Klarheit zu verſchaffen
fuchte und daß er gegenüber der ichkeit Lerantwortlichkeits

gefühl genug beſitze um dem Verhängnis enthoben zu ſein bei
ſeinem Wirken als Jnterpret ſeiner Dramen durch Polizeiverbote
mundtot gemacht zu werden Ein Diskuſſionsabend den Wedekind
in München über die Themen Drama Sittlichkeit und
Theaterzenſur veranſtalten wollte und zu dem die Zenſur
behörde ſowohl wie die Mitglieder des Münchener Zenſurbeirals
eingeladen worden wären wurde von der Zenſurbehörde rundweg
verboten Frank Wedekind hat durch ſein Auftreten auf der
Bühne bewieſen daß in manchen ſeiner dramatiſchen Arbeiten ein
tieferer ſittlicher Gehalt zu finden iſt als es bei oberflächlicher Lek
türe oder bei Wiedergabe der tragenden Rollen durch beliebige Be
rufsſchauſpieler den Anſchein hat Dieſen Beweis zu erbringen
iſt dem Dichter ſoweit es ſeine von der Polizei verbotenen Dramen
betrifft ein für allemal unmöglich gemacht Da er nicht mehr der
Jüngſte iſt kann es der Polizeibehörde ein Leichtes ſein eine
Jnterpretation dieſer Werke durch den Autor vollkommen zu ver
hindern Das neuerdings in Königsberg i Pr erfolgte Verbot
der Aufführung von Frühlings Erwachen ſowie die Tatſache
daß in München die Rezitation von Tod und Teufel die früher
erlaubt war verboten wurde laſſen befürchten daß die Polizei
behörden entſchloſſen ſind auch diejenigen Dramen Wedekinds all
mählich von der Bühne zu verdrängen die bis jetzt zur Aufführung
freigegeben wurden

Die Unterzeichneten gehen von der Ueberzeugung aus daß das
dramatiſche Lebenswerk Wedekinds aus Wahrheitsliebe und Schön
heitsverehrung hervorgegangen iſt Die Unterzeichneten bieten die
Hand zur Wahrung dieſes Werkes vor der ihm drohenden Er
droſſelung durch Polizeigewalt indem ſie dem baldFünfzigjährigen den Weg ebnen wollen den er gehen muß um
ſein Werk zur Geltung zu bringen

Unterzeichnet iſt der Aufruf von Hermann Bahr Friedrich
Baſil Michael Georg Conrad Lovis Corinth Oskar
Fried Ludwig Ganghofer Carl Hagemann Max
Halbe Karl Henckell Georg Hirth Leopold Jeßner
Alfred Kerr Max Liebermann Heinrich Mann Thomas
Mann Adolf Paul Hans Pfitzner Max Reinhardt
Arthur Schnitzler Max Slevogt Richard Strauß Felix
Weingartner

Der Verlag Georg Müller in München Joſephplatz 7
erſucht alle Freunde Wedekindſcher Kunſt ihre Zuſtimmung evtl
ihren Beitritt zu dem hiermit erfolgten Zuſammenſchluß be
kannt zu geben

Bühnenchronik
Der italieniſche Komponiſt Wolff Ferrari der gegen

wärtig in München weilt hat eine neue Oper Der
Schmuck der Madonna vollendet Sie ſpielt in dem
neapolitaniſchen Volksleben und dürfte inſofern eine Neuerung
darſtellen als der Text auf das allernotwendigſte beſchränkt iſt und
die muſikaliſche Pantomime vorherrſcht

Direktor Gregor von der Wiener Hofoper wird in der
nächſten Saiſon als Totenfeier für Guſtav Mahler zweimal
Mahlers 8 Sinfonie zur Aufführung bringen

L Aus Braunſchweig wird berichtet Hofkapell
meiſter Riedel vom Hoftheater in Braunſchweig über deſſen
Entlaſſungsgeſchichte aus dem Verbande dieſer Bühne vielfach
berichtet wurde wird zum letzten Male am 14 Juni bei der Auf
führung des Fidelio im dortigen Hoftheater tätig ſein Er
freulicherweiſe wird Herr Hofkapellmeiſter Riedel in Braunſchweig
an das ihn ſo vielſeitige und enge Beziehungen feſſeln auch ferner
hin bleiben So hat er denn vor einiger Zeit ſich aufs neue für
eine Reihe von Jahren als Dirigent der Braunſchweiger Lieder
tafel verpflichtet und die Abſicht kundgegeben ſo lange es ihm ver
gönnt ſei der Frau Muſika treu zu bleiben Vorerſt wird er jedoch
eine mehrmonatige Er holung im Süden ſuchen

Der Herzog von Coburg ernannte den Hoftheaterdirek
tor Geheimen Hofrat Benda zum Profeſſor

Vermischtes
David und Goliath in neuer Auflage

So könnte man folgende Geſchichte benennen die wir einer
engliſchen Zeitſchrift entnehmen

Jn Geſellſchaft unterhielt ſich Lord Roberts einmal gerade
mit einigen Freunden als ein hochgewachſener Mann auf die
Gruppe zutrat und bat dem berühmten Feldherrn vorgeſtellt zu
werden Als er ſeinen Wunſch erfüllt ſah glaubte er ſich offenbar
überaus geiſtvoll zu geben indem er die Hand in Form eines
Fernglaſes vor das Auge hielt als könne er den an Körpermaß
kleinen General ſonſt nicht ſehen Jch habe ſchon oft von Jhnen
gehört bemerkte er dann aber ich habe Sie noch nie geſehen

Wohl möglich erwiderte Lord Roberts ſchnell gefaßt denn ich
habe Sie ſchon oft geſehen aber noch nie von Jhnen gehört

Ein Seelenverkäufer
Der Jnhaber eines Jnſtituts das eine Anzahl junger Männer

beſchäftigt trank wie wir der Echo entnehmen kürzlich mit
einem Bekannten eine Flaſche Champagner als ſein Konkurrent
hinzukam und ſich nach der Urſache dieſer ſeſtlichen Welle erkun
digte Wohlgelaunt antwortete der Schampuszecher er habe ein
Geſchäft von 16 000 Mark gemacht Für Vermittlung von argen
tiniſchen Seelen d h für Anwerbung junger Leute für den
Kriegsdienſt im argentiniſchen Heere zahle ihm die Regierung
jenes amerikaniſchen Staates je 4000 Mark Während der letzten
Tage habe er vier Seelen an den Mann gebracht Der Kon
kurrent glaubte an dieſen Bären und auch die Straßburger Polizei
glaubte daran Denn auf die Denunziation des lieben Konkur
renten hin umſtellte ſie am anderen Morgen das Haus des
ahnungsloſen Witzboldes und verhaftete ihn weil er des Werbe
Agententums für ſchuldig angeſehen wurde Trotz ſeiner Beteue
rungen daß er nur einen ſchlechten Witz gemacht habe und daß ja
die Argentinier gar keine Söldnertruppe ſondern ein ſtehendes
Heer hätten wurde er abgeführt und in Haft behalten bis durch
die richterliche Vernehmung glaubhaft am Tage war daß es ſich
tatſächlich nicht um einen Seelenverkäufer ſondern um einen
ſchlechten Witz beim Champagnerſchlürfen und um einen noch
ſchlechteren Konkurrenten gehandelt hatte

Unfälle bei einer Gefechtsübung Aus Kaſſel wird be
richtet Eine Abteilung Kaſſeler Huſaren hatte in der Nähe des
Dorfes Heldra im Aufklärungsdienſt ein Gefecht mit Mann
ſchaften der Langenſalzaer Jäger zu Pferde Dabei erhielt ein
Pferd einen Schuß mit einer Platzpatrone Das Tier
warf ſeinen Reiter ab und begrub ihn unter ſich Der Mann
brach einen Fuß Ein anderer Huſar wurde von einem Jäger auf
drei Meter Entfernung dreimal mit einer Platz
patroneinden Armgeſchofſen und erlitt erhebliche Ver
letzungen Die beiden Verletzten wurden in das Kaſſeler Varni
ſonlazarett geſchafft

Eine verheerende Feuersbrunſt Jn Löbnitz Pommern
ſind bei einem geſtern mittag ausgebrochenen Brande 23 Häuſer
eingeäſchert worden

l

Ein ſiebenjähriger Mörder Jm rheiniſchen Orte Wickrat
gerieten zwei Knaben im Alter von ſechs und ſieben Jahren wie
einander in Streit worauf der ältere nach Hauſe eilte de
Revolver ſeines Vaters holte und den ſechsjährigen Knaben
niederſchoß der bald verſtarb

Ein Kampf mit Schmugglern Am Stilfersjoch kam e
zwiſchen Finangwächtern und Schmugglern zu einem Kampfe
Ein Schmuggler namens Johann Angerer wurde erſchoſſen

Theaterpreiſe in den Londoner Krönungstagen Die Eintritts,
preiſe zur Krönungsgalavorſtellung in Covent Garden werden
von den Agenturen zu fabelhafter 53he getrieben Die
beſten Logen die ſonſt 168 Mark koſten wurden von der Theater
verwaltung für 2000 Mark abgegeben Eine Agentur he
zeichnet 10 000 Mark für eine ſolche Loge als nicht zu
hoch Es ſollen ſogar Angebote von 20000 Mark abgewieſen
worden ſein Dieſelbe Agentur verkauft Parkettſitze die gewöhn
lich 15 bis 21 Mark koſten für 1000 Mark Die billigſten Plätze
die ſonſt 258 Mark koſten ſind gegenwärtig nicht unter 42 Mart
zu haben

Sport Nachrichten
Die Beerdigung des verunglückten Rennfahrers Theile fand

Donnerstag nachmittag auf dem Wilmersdorfer Friedhof ſtatt
Der Deutſche Rennfahrerbund dem der Verſtorbene als zweiter
Vorſitzender angehörte war mit zahlreichen Mitgliedern erſchienen
Ferner ſah man Vertreter des Verbandes Deutſcher Radrennbahnen
und vieler Radfahrvereine von Berlin und Umgegend Der Sarg
mit der Leiche Teiles ſtand in der Leichenhalle des Friedhofes auf
gebahrt wo die Trauerfeier ſtattfand

Ceschäftsverkehr
die Redaktion keinerlei Verantwortung

Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchrift übernimmt
Wir brachten wiederholt in unſerem Blatte Jnſerate über die

bekannte Kraftnahrung Bioſon die ſich immer mehr in ärzt
lichen Kreiſen und beim kaufenden Publikum ſteigender Aner
kennung und Beliebtheit erfreut Alle Jntereſſenten ſeien noch
mals darauf hingewieſen Jnsbeſondere ſchwächliche blutarme
Leute ſpeziell Frauen Mädchen und Kinder ſollten zur Auf
friſchung ihres Blutes und der Nerven einige Zeit Bioſon trinken
das vor anderen Präparaten die große Billigkeit voraus hat und
nicht wie die meiſten anderen nur ein Anregungsmittel darſtellt
ſondern ein komplettes Frühſtück Veſper und Abendgetränk bildet
und eine Zeitlang andere Nahrung vollkommen erſetzen kann Eine
intereſſante Broſchüre betitelt Die Erhaltung der Lebenskraft
wird Jedermann gratis und franko zugeſandt vom Bioſonwerk
Frankfurt Main 21

n

Auf der am 16 Mai eröffneten Oſtdeutſchen Ausſtellung hat
auf Veranlaſſung des Königlich Preußiſchen Miniſteriums für
Handel und Gewerbe in einem beſonderen Pavillon ein Teil der
ihm unterſtellten ſtaatlichen und ſtaatlich unterſtützten Fachſchulen
Schülerarbeiten ſowie Einrichtungspläne ausgeſtellt Außer Bau
gewerks und Maſchinenbauſchulen der Provinzen Oſt und Weſt
preußen Pommern Poſen und Schleſien iſt u a auch die ſtaatlich
unterſtützte Zieglerſchule in Lauban ſehr gut vertreten
Wie im Vorjahre aus der zweiten Ton Zement und Kalk
induſtrie Ausſtellung in Berlin zeigen die von der Schule aus
geſtellten Schülerarbeiten daß der Unterricht innerhalb eines
Jahres in praktiſcher wie theoretiſcher Hinſicht das Gebiet der ge
ſamten Ziegelinduſtrie einſchließlich der Herſtellung von Ton
röhren und feuerfeſten Erzeugniſſe umfaßt Die Schule iſt offen
bar beſtrebt und in der Lage die Herſtellung aller in ihr Fach
ſchlagenden Arbeiten auf der Schule ſelbſt vorzunehmen und zu
lehren Den zahlreichen Ziegeleibeſitzern Betriebsleitern und
Zieglermeiſtern im Oſten möchten wir daher empfehlen dieſer
Schulausſtellung ihr beſonderes Augenmerk zu ſchenken

Leizte achrichten
Madero ein Freund der Reformen und

der Ausländer
Newyork 8 Juni Nachdem geſtern Madero tagsüber

auf Schritt und Tritt von einer ihm zujubelnden Volksmenge
umgeben geweſen war begleiteten ihn am Abend Tauſende
vor das Haus in dem er eine Konferenz mit ſeinen Freun
den abhielt Madero mußte hinaustreten und hielt eine
Anſprache in der er ſagte er hoffe daß Mexikos Beiſpiel
auch auf andere amerikaniſche Republiken einwirke ſo daß
bald wahre Demokratie auf dem ganzen Kontinent herrſche
Des weiteren erklärte ſich Madero für fortſchrittliche Refor
men freie Preſſe und Ausbau des Schulſyſtems wofüir
übrigens ſein Vater eine Million Peſos geſtiftet hat Die
Ausſtreuungen er ſei fremdenfeindlich ſeien durchaus un
wahr Er halte die Heranziehung ausländiſchen Kapitals
für Mexiko für wertvoll Auch Ausländer ſeien willkom
men namentlich hob er die Deutſchen und Amerikaner
hervor Die Nachricht Madero befürworte den Wiederver
kauf der Nationalbahnen ſei unzutreffend Er wiſſe auch
nichts von dem Projekt deutſchen Offizieren die Reorgani
ſation der Armee zu übertragen Madero iſt überzeugt daß
ein Komplott der Cinti Jko Partei gegen ihn beſtehe

Zwei Touriſten ertrunken
Schweinfurth 8 Juni Auf dem Main ſchlug infolge

Schaukelns ein Voot mit drei Jnſaſſen um Der Monteur
Noack und Frau Fleiſcher aus Dresden ertranken
während der Ehemann der letzteren gerettet werden konnte
Sie hatten die hieſige Gegend beſucht

Demiſſon des belgiſchen Kabinetts
Brüſſel 8 Juni Wie vorauszuſehen war hat das Ka

binett Schollaert heute ſeine Demiſſion gegeben Dieſer
Entſchluß wurde nach einer Konferenz gefaßt die der Ka
binettschef mit dem König hatte Der Kabinettschef verlas
eine miniſterielle Erklärung am Nachmittag bei Beginn der
Kaumnerſißung Sie wurde teilweiſe mit Hochrufen teil
weiſe mit Entrüſtungskundgebungen aufgenommen

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Evugen Vrinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
i V Eugen Brinkmann, Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Bank Alte Promenade 2 gegenüber dem Stadttheater
für Hanciel unci Tmelusträe Darmstädter Bank Filiale alle a

Axktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark
Ausführung esmtiicher bankgeseohäftlichen Transaktionen

nandol Geworho u Verkohr
Berliner Börse

relephonischer Bericht der Saale 2Ztg
3 Uhr 10 Minuten Diskonto 188,87 Deutsche Bank 264,25

riner Handelsgesellsehaft 166,25 Dresdner Bank 157 12 Russ
leihe von 1902 92,75 Türkenlose 176,25 Lombarden 24,75

Kap 242,38 Baltimore 107,75 Laurahütte 176,37 Bochumer
Guss 232,37 Gelsenkirchen 201,12 Harpener 182,87 Deutsch
Tutemburg 191 12 Phönix 255,25 A E G 275,87 Siemens
fHalske 250,25 Hamburger Paketfahrt 138,37 Nordd Llovd 99,25
Gr Berl Strassenbahn 197,87 Warschau Wiener 237 Tendenz
rest m Kassamarkt notierten höher Berl Kindlbrauerei

Löwenbrauerei 2,75 Patzenhofer Brauerei 2 Schultheiss
prauerei 2,50 Spandauer Bergbrauerei 40 Busch Waggon 1,75
Linke Waggon 10 Löwe Co 2,50 Ver Schmirgel Fabr 2
Vogtländ Masch 2,50 Chem Ind Gelsenkirchen 2 Königsberg
Walzmihle 2 Mühle Rüningen 7 Lingel 3 Stahl Noelke 2
Thörls Oelfabr 2 Ver Dampfziegeleien 8 Kruschwitz Zucker 4
Akkumulatoren Fabr 2 Deutsche Jutespinnerei 1,25 Harkort
ßergwerk ,75 Schlesische Zinkhütten 9,25 Bremer Linoleum
5 Witten Stahlröhren 5 Baer Stein 6,50 Deutsche Linoleum
250 niedriger Otavi Minen Ant 0,60 Hofmann Waggon
550 Spinn Sohn 3 Elberfelder Farben 2 Hoechster Farben 2
Berliner Eispalast 2,50 Deutsche Tiefbohr Ges 2 Nordd Sprit
werke 3 Gr Gerau Oelfabr 1,75 Rauchwaren Walter 4
C Lorenz 2 Girmes Co 75 Gladbacher Wolle 2,50 Ver
Glanzstoff 7,75 Königsborn 2,75

W

Zum Kurszettel Berlin 8 Juni 40 Badisohe Stagts
Anleihe 08/09 unk 18 101,50G6 49 Bayrische Staats Anl 101,106
Plo Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 19148 101,75B 40 Schwarz
darg Sondershausen 3 Württemb Staate Anleibe 81 83
61,40B 39 Kameruner Eisenbahn Anteile 94,30B Deutsch
Ostatrikanisohe Sohnldverschr gar 94,00bG 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 40 Darmstüädt Stadt Anl 1909 unk 16 100 10b
3i o Dessauer Stadt Anleiho 1806 490 Dässeldorfer Stadt
Apleihe 1900 07 08 09 106,20bG 4 Jenaer Stadt Anl 1900
z Jenaer Stadt Anl 1902 490 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1910 Quedlinburger Stadt Anl 1003 unk
2918 459 Thorner Stadt Anl 1909 unk 19190 4prosz
Hessische Komm Obl XII 31 Oesterreichische NordWestbahn Obligationen 1874 konv Denutaohe Solvay
Werke 103,40G 4 Elberfelder Farben unk 1917 102 10eb G Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,506B Vereingte Lausiteer Glas
hätten 421,00b

Londoner Börso vom 8 Juni Ks notierten Engt Konsols
90,00 Rio Tinto 68,57 Geduld 1,12 Goldfields 5,41 Steel com 79,37
Steel prets 121,76 Rand Mines 06 Anaconde 8,21 Eastrand 4,78
Ohartered 1,59 Aurora West 6,65 Cinderella Cons 1,75 Johannes
burg Goldflelds 34 Van Ryn 4,25 Albus Generals 1,65 Rand
Collieries 0,71 West Rand Consols 1 General Mining Vin
1,62 A Göra Co 1,09 Modderfontain 12,37

3

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 8 Juni

Kaut Verk t Kaut VertAdoltsgluek Aktien 66,00 67,00 Johannashall 6050
Alexandersball 14,550 14,750 Justus Aktien 103,50 104,50

7700 7800 Kailseroda 12200 12450Beienrode
146 Krügershall Aktien i 135,00Bismarekshall Aſtt

Burbach 16,2501 16,600 Ludwigshall Aktien 87 90Varlsfund 7680 7660 Neunsoſistedt 3575 3620
Deutsche Kali AKkt 1650,00 160,00 Neustassturt 14700 15100
Friedrichshall Akt 107,50 108,50 Nordhäuser Kali A 118,00 120,00
Glückauf Sondershb 21,600 22 100 Prinz Adalbert Akt 40 42
Grosshera v Sachsen 11300 11400 Reichskrone Lossa 1550 1625
Sünthershall 6560501 5900 Richard 1250 1300Hannov Kali Aktien 86 87 Ronnenberg Aktien 126,50 127,50
Hansa Silberberg 67251 5800 Rothenberg 40 420Hattorf Aktien 139,00 141,00 Sachsen Weimar 8400 2500
Heiligenroda 9400 9500 8alzdetfarth Aktien 267,90 279,00
Heldburg Aktien 88,501 89,50 Salzmünde 5600 57090
Heldrungen I 32001 3275 Siegtried I 6650 6800
deringen 72751 7375 Siegmundshall Aht 177 160Hermann II 34001 3550 Teutonia Aktien 116 117
Hohenzoliern 7325 7425 Wiineimsehali 13,500 14,000

ung l 10678 211600 22 000Wintershalllmmenrode 88501 6650

Hohentfels 9e5ö0 9100 Walbeck 7000 7160

Reichsamt des Innern und Kali Propaganda
Unter Vorsitz des Staatssekretärs Exzellenz Dr Richter

fanden am Mittwoch im Reichsamt Konferenzen über die Frage
der Kali Propaganda statt Wegen der Festsetzung der Rabatte
auf Rohsalze und Düngesalze werden die Interessenten noch
mals zur Beratung zusammentreten Es ist bemerkenswert dass
auch die Landwirtschafts Korporationen eine Ordnung wün
schen welche ein Zusammenarbeiten von Handel Syndikat und
Korporationen ermögiicht

Wegen der Verwendung der Propaganda Gelder ist ein ver
besserter Entwurf vorgelegt worden von dessen Handhabung
im kaufmännischen Sinne erwartet werden kann dass die Pro
paganda Frage in einem den allgemeinen Interessen und der
Industrie zuträglichen Weise gelöst wird

Kaliwerke Aschersleben,
In Ergänzung dor bereits mitgeteilten Abschlussziffern die

die Ausschüttung einer Dividende von 10 Proz gestatten heben
Wir aus dem Geschüäftsbericht folgendes hervor

Ueber die den Kaliwerken Aschersleben laut Gesetz zu
ſtehende Inlandquote haben diese ein Abkommen mit dem Syn
dikat geschlossen auf Grund dessen das Syndikat zunächst bis
zum 31 Dezember d J die Tätigung des Absatzes gegen Zahlung einer Provision übernommen hat Der Anfechtungsprozess
segen den Beschluss der Generalversammlung von 1907 schwebt
noch in erster Instanz Nach dem bisherigen Ergebnis der Be
Wweisaufnahme hofft die Verwaltung auf baldige Abweisung der
dage Auch der Prozess gegen das Kalisyndiſkat in Liquidation
wegen Rücktforderung der 300 900 Mk die das Syndikat durch
Begebung des Sicherheitswechsels von Aschersleben eingezogen
hat schwebt noch in erster instanz Der umfangreiche Beweis
beschluss ist noch nicht erledigt Auch in diesem Prozesse
aubt die Verwaltung schon in erster Instanz ein obsiegendes

Urteil zu erzielen Die Beteiligung der Kaliwerke Aschersleben
an den Kalifeldern Gebra die mit 142 248 Mk zu Buch stand

de mit 1259 581 Mk an ein anderes Konsortium Verkauft
e Beteiligung an Salzdetturth besteht nunmehr in 587 Aktlen

Se steht mit 868 208 Mk zu Buch Die Hoffnung einer kauf
männischen Verwertung des Baustoffes Tekton hat sich noch
meht verwirklicht Um sich bezüglich de Braunkohlenbedarfs
unabhängig zu stellen und sich den Bezug dieses Brennmaterials
zu möglichst niedrigem Preise zu sichern hat Aschersleben im
laufenden Oeschäftsſahre von den Vordesitzern die sämtlichen

uxe der Grube Georg bei Aschersleben zum Preise von 864 166
r er worben Zwecks Feldertrennung und Neuanlage von
ehächten wurden aus dem letztjährigen Gewinne 2 Mül Mk

Zurückgestellt

Ein neuer Zusammenschluss in der Seildenlndustrie
ist m Kreteld erfolgt Die Seidenstückfärberelen sind wie der

Contectionir utteilt zu einer Vereinigung der Sitckfärbe

reien ganz und halbseidener Gewebe zusamengetreten Dieser
neue Verband hat mit dem bereits bestehenden Verband der
Seidenfärbereien in Krefeld und der Stoffappreturvereinigung
in Krefeld einen Kartellvertrag abgeschlossen dahingehend dass
irgendwelche Vergünstigungen nur die Kunden erhalten die alle
ihre Aufträge den Mitgliedern obiger Verbände erteilen Ausser
dem ist auch eine Preiskonvention erfolgt

Gewerkschaft Heldrungen I Wie verlautet wird die Ver
teilung von je 1000 Mk 5 proz Walterobligationen auf den Hel
drungen Kux franko Valuta von der Verwaltung vorgeschlagen
werden Im Portefeuille der Gesellschaft verbleiben aus der
Feldertransaktion alsdann noch 700 000 Mk Irmgardobligationen

Gewerlkschaft Moltkeshall Von der am 20 Juni 1910 be
schlossenen Zubusse gelangen weitere 250 Mk am 15 Juni d J
zur Einziehung

Aktien Gasanstalt Sangerhausen Der nächsten General
versammlung wird vorgeschlagen werden für das Geschäftsjahr
April 1910 bis März 1911 eine Dividende von 7 Proz zu Ver
teilen Es hätte eine grössere Dividende verteilt werden kön
nen wenn nicht bedeutende Abschreibungen und grosse Rück
lagen gemacht würden

Dividendenvorschläge Deutsche Handels und Plantagen
ges der Südsce Inseln in Hamburg 11 Proz auf die Aktien und
110 Mk auf jeden Genussschein Pommersche Zuckerfabrik
Anklam 27 i V 24 Proz F Crepin Getreidebrennerei und
Presshefefabrik in Stettin 10 i V 9 Proz Elsässisch
Badische Wollfabrik in Kehl und Forst auf das höhere Kapital
7 i V 8 Proz

Dividendenschätzungen Verein für Zelfstoffindustrie in
Dresden etwas über vorjährige 6 Proz Schuhfabrik Lingel
in Erfurt mindestens vorjährige 19 Proz Arnsdorfer Papier
fabrik mindestens wieder 9 Proz

Der in Konkurs geratene Schuhfabrikant Jakob Epp in Pir
masens schuldet etwa 100 000 Mk während Aktiven fast nicht
vorhanden sind Epp ist wegen Verdachts betrügerischen
Bankrotts verhaftet worden

Zum Konkurs des Lederhändlers Isaac Dreyfuss in Pir
masens Die Konkursmasse zeigt einen Bestand von 12 500 Mk
denen Passiven in Höhe von 105 000 Mk gegenüberstehen

Verlängerung der Berliner Brauereikonvention Nach langen
Verhandlungen ist es gelungen den Verein der Brauereien
Berlius und Umgegend auf weitere sechs Jahre nämlich bis
30 September 1917 zu verlängern Wie der Börsencourier
dazu weiter hört handelte es sich in der letzten Zeit nur um
die Zustimmung einer der grössten Privatbrauerei Berlins nach
deren Zustimmung die Konvention jetzt endlich perfekt ge
worden ist Sie umfasst alle grösseren Betriebe und erstreckt
sich auf einen weiteren Bezirk als die frühere Auch sind die
Bedingungen über Konkurrenzunterbietungen schärfer formuliert
worden

Neue Aktiengesellschaft In Neuss ist eine neue Aktien
gesellschaft mit 1,6 Mill Mk Aktienkapital im Entstehen be
griffen zur Errichtung einer Fabrik für hochprozentige Dünger
stoffe Interessiert sind u a belgische Finanzkreise

Zum Millionenkonkurs der Holzgrosshandlung Hüllstrung in
Düsseldort Nachdem vor etwa 14 Tagen der Konkurs über die
Firma mit einer Unterbilanz von etwa 2 Mill Mk eröffnet wurde
ist nunmehr auch das Konkursverfahren über die persönlichen
Inhaber der Firma Witwe Hüllstrung Friedrich Hüllstrang und
die Kinder eröffnet worden

Gewerkschaft Margareta in Espenhain Die ausserordent
liche Gewerkenversammlung erklärte sich mit der sofortigen
Zahlung einer Zubusse einverstanden Der Vorstand teilte mit
dass der Bahnbau Böhlen Espenhain einen erfreulichen Fort
gang nehme Innerhalb vier Wochen soll ein ausserordentlicher
Gewerkentag einberufen werden zwecks Beratung über die
Bahnangelegenheit

Deutsche Kunstleder G in Kötitz Die ausserordentliche
Generalversammlung genehmigte die Erhöhung des Aktienkapi
tals um eine Million Mark auf 2,4 Mill Mk zum Zwecke des
Er werbes der Kunstlederfabrik Karl Bockhacker G m b H in
Gummersbach und zum Zwecke der Verstärkung der Betriebs
mittel Die Bestimmung des Bezugsrechtes der Aktien wurde
dahin festgelegt dass auf neun alte Aktien drei junge Aktien
zum Kurse von 130 Proz bezogen werden kö nen 500 000 Mk
der neuen Aktien werden zur Erwerbung der Bockhacker Ge
sellschaft verwendet 500 000 Mk übernimmt das Bankhaus Ge
brüder Arnhold zum Kurse von 125 Proz Die neuen Aktien
sind vom I Januar 1911 dividendenberechtigt Nach Mitteilung
der Direktion liegt ein Auftragsbestand für 4 Monate Vor
Eine Umsatzsteigerung sei in beiden Fabriken festzustellen in
Gummersbach betrage sie über 25 Proz

Der Berliner Verband deutscher Tonindustrieller ging mit
dem Zentralverband der Ziegeleibesitzer Deutschlands eine In
teressengemeinschaft ein Demnächst soll die Gründung eines
Verbandes deutscher Ziegelverkaufsvereinigungen erfolgen

Beil der Akt Ges Reussengrube in Kretzschwitz erhöhte sich
die Unterbilanz von 66 668 Mk auf 310 920 Mk

Waren und Procdukte
Getreide

Berliner Prodaktenbörs e 8 Juni Am Frähmarkt
notierten Weizen inländ 204,00 306,00 ab Bahn und frei Mähle
Roggen nländ 167,50 168 50 ab Bahn und trei Mahle Hafer
märkischer meoklenburgisecher pomm prenssiseh posensoher und
sohlesisobder feſn 185 192 mittel 182 185 gering 178 181 russisob
nnd Donau mitde 174 179 gering 167 173 ab Bähn und tret Wagen
Mais amerikan mixed alter 155 158 neuer abfall 133 143 ruoder
152 00 156,00 trei Wagen Gerstse inländische Futtergerste mittel
und gering 156,00 168,90 gute 160 184 russische und Donau leichte
137,00 143,00 schwere 144 154 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
inländisohea und gusländische Putterware mittel 150 165 Tauber
erbsen 166 180 ab Bahn und frei Wagen Weigenmehil 00 25,25
bis 27,50 Roggenmehl 0 und 1 22,00 23,80 Weigonklei e

80 10 70 Ro ggenkleie 10,50 11 50
Magdeburg 68 Juni Die Noterungen verstehen sioh für

1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weizen engl und
Sommer stetig gut 201 205 Weizen Kolbevn
inländ fest gut 170 1738 Gerste ausländiseh Futtergerste fest
gut 132 137 Hater inländ test gut 182 1857 Mais rupder
fest gut 445 157 amerik bunter gut 140 144 M

Hamburg 8 Juni Getreidemarkt Weigen ruhig Ostholst
NMeoklbg 203 206 Roggen fest Mecklburg und Pomm 170 173
Gerste fest sOdruss 116 117 Hafer knapp Holsteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner und Mecklenburger 189
bis 190 Mais rubig La Plata 125 127 mixed 112 114

Pest m o r er A r O per MaiB per Okt 11 11 per Mai Gver Okt 98 9,29 B Hhfer per Oktbr 8,28 G 8,29 B
Mais por Juli 96 G 6,87 B Raps Aug 14,00 14 10 B

Antwerpen 8 Juni Deutseher Lo Plataaug Kontrakt B r
Juni 5,92 Aug 85 Okt 5,76 Dezbr 6,65 Februar 6,57 Fr
Umsata 70,000 kg BeBpt

Lverpool 8 Jani Roter Winterwerzen per Juli 6,10 per
Okt 6,8 Still Mais amer Juli 4,9 La Plada OKt 4,10, Stil

Zucker
Hamburg 8 Juni Räbenrohzueker 1 Prodakt Basts 389

Renédement neue Usanoe trei an Bord Hamburg

vorm naohm abends
per Juni 1070 10,65 10,621 MJAnli 10,75 10,70 10,67August 10,82 10 75 10,76Okt Des 10,00 07 9,02Januar März 10,12 10 o7 10,02a m r o rißm ig mat

Roggen

Kaffee
Hamburg 8 Junt Good average Santos

vorw naghm abendSeptember 55 66 56Dezember 54 54 34 GMärz 54 54 54e Mai 54 G 54 G 54 0tetig behauptet behauptet
Rio de Janeiro 8 Juni Raſftee Zufuhren 6,000 Sack in Rio

8,000 Sack in Santos
Havre 8 Juni Kaffee good averago Santos per Sept 68

per Des 67 per März 67 per MAni 66 Still
Eler

Berlin 6 Juni Eier pro Schock vollfrisohe ansländtsehe
bis in und ausländisehe bessere Sorten 3,29 8,45 in und aus
lündisohe geringore Sorten 3,00 3,10 aweite Sorten Kabdlhauseier Kalkeier kleine Eier 2,70 00 Mark Sein

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburg 8 Juni Prima Kartoftelstürke und Mehl für

100 kg 20,75 21 25 Ruhbig
Beriin 8 Juni Kartoftelmehl a Stärke 21,00 21 50 Feuohtes

Kartoffelmehl
Spiritus

Nordhausen 8 Juni Braontwein 40 Vol Pros fur 100 kg
105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 100 107

98 00 99,00 M per loko und Mai September 1611 ohne Vass ab
Brennerei

Fettwaren und Oele
Hambdurg 8 Jnni Stadtsohmalz 50 50 amerik Stoam 41,50

Ohamberlain 42,50
Rübsö loko 64,50 per Okt 63,00Koöoln 8 Juui
Chemische Produkte

Hamburg 8 Juni Chilisalpeter per ſoko 9,30
9,60 frei Fahrzeug Hamburg Fest

Wolle
Bremen S Juni Baumwolle ruhig Upl loko middl 80,25 Pfg
Liverpool 8 Juni Baumwolle VOmsaats 4 000 Ballen Import

000 Ballen davon Amerikaner Ballen
Liverpool 8 Juni Aegyptische Baumwolle per Juli 10,30
Alexandria 8 Juni Aegyptische Baumwolle per Juli 20,07

Nov 19,18 Jan 19 10

Pebr Märs

Metalle
London 8 Juni Chili Kupfer stetig 555,

Zinn Straits unregelm 207 3 Mon 191 Blei span stetig 13
engl 13 Zink gewöhnliche Marke stetig 24, sper Masnke 25i

Amerikanische Warenmärikte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New VorlIs e es 6 oOhienago 6 T7 6Weizen p Juli 97 98 Weigen p Juli 91 927 Sept 95 96 7 Sept 89 80Mais p Juli 62 Mais p Ja sSopt 62 627 u Sept 5 655ehi Sprin elears 4,10 4 10 Hafer P Juli 37 871
Kaffee Fair Rio Nr 131 Sept s 38v Juni 10,83 10,77 Roggen prompt 92 92p Juli 10,0 10,86 Sohmals p J 8,30 8,20
Petroleum in Cases 75 8,75 Sept 8,30 8,80do in New Vork 7,225 7,25
do in Philadelphia 7,25 7,25

Tendenz Weizen stetig Mais stetig

Sehiffsnachriehten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Vork 8 Juni Kaiserin Auguste Victoria
10 Juni Blücher 17 Juni Cleveland 20 Juni Pennsylvania
29 Juni Amerika 5 Juli President Grant 12 Juli President
Lincoln 20 Juli Kaiserin Auguste Victoria Nach Boston10 Juni Bethania 24 Juni Bosnia Nach Baltimore 40 Juni
Bethania 24 Juni Bosnia Nach Philadelphia 14 Juni Graf
Waldersee 27 Juni Prinz Oskar Nach Kanada 16 Juni
Wittekind Nach New Orleans 25 Juni Atlantic Nach
Westindien 8 Juni Syria 20 Juni Sachsenwald Nach
Mexiko 14 Juni Corcovado 17 Juni La Plata Nach Ost
asien 9 Juni Ambria 20 Juni Preussen 23 Juni Alesia
7 Juli Senegambia Nach Wladiwostok 24 Juni Wotan
Arabisch Persischer Dienst 23 Juni Sambia

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Kaiser Wilhelm der Grosse 7 Juni von Southampton Kaiser

Wilhelm II 6 Juni in New Vork Grosser Kurfürst 6 Juni in
New Vork Main 6 Juni in Baltimore Willehad 6 Juni von
Rotterdam Prinzess Alice 6 Juni von Port Said Kronprinz
Wilhelm 6 Juni von New Vork Seydlitz 7 Juni von Sout
hampton Gneisenau 7 Juni in Hongkong Dertfflinger 7 Juni
in Tsingtau Neckar 6 Juni in Singapore

Oesterreichischer Lloyd
Bureau in Halle Max Lippmann Volkmannstr

Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern
finden statt nach Venedig 10 12 und 14 Juni Almissa
11 und 13 Juni Metcovich 11 Juni Vergnügungsfahrt Baron
Gautsch nach Dalmatien 10 Juni Eillinie Triest Cattaro A
Prinz Hohenlohe 12 Juni Linie Triest Spizza A Brioni
13 Juni Eillinie Triest Cattaro A Baron Gautsch 14 Juni
Dalmatinisch albanesische t Adelsberg A berührt Pola,
Lussinpiccolo Zara Spalato Lesina Gravosa Castelnuovo und
Cattaro nach der Levante und dem Mittelmeer 9 Juni Thessa
lische Linie A Meran 10 Juni Linie Triest Syrien Baron Call
II Juni Griech orientalische Linie A Stvyria 13 Juni Fillinie
Triest Konstantinopel Graz nach Ostindien China Japan
12 Juni Linie Triest Kalkutta Moravia 25 Juni Linie Triest
Kalkutta Silesia 27 Juni Linie Triest Kobe Vorwaerts 1 Juli
Linie Triest Bombay Africa

Wasserstänclüe
bedeutet über under Null

rerjfJ J mSanle und Vnstrut Fall WuehsArdern Bräokenpegel 7 Junt 40 l SNedra Oberpegel 00 L 3Unterpagel 1,32 32 5Waissenfels Oberpegol 42 2 Sn Unterpegel 18 0,14 4 Srohe 70 8 1,70 S SAlsleben Oberpegel T 47 40 4Unterpegel 42 41221 20Zeagborg 10Kalbe erpegel 4 ras d 1,44 1 2Unterpegel 40 ,32 4Isor Egeor Mboe Wroldnn
nvi VanWnehs nun Feuer

Jangbunsl 7 90 i Wittenberg 8 l Iun 0,3 n Rosas 1 t 1 v wennBadweis 2 Barby 24 11rag 381 3 Sehoöonebeek 1,08 12 sPardubita 0,48 Nagdeburg 2e sBrandeis 41 12 3 S rmde 1,84 10 SMelnik 0 42 10 Windeandrgo 1,54 9e em gen muug w TDresden 7 47 7 Hohn 16 3 TTorgau 17 t n 4Anseig 8 Juni Pegeledand piao 4 em Pom Odertao2 i geh pi
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